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FALLS MAN SIE ZUM
NARREN HALTEN WILL –

WIR HELFEN!
24 Rechtsanwälte ∙ 3 Notare ∙ 4 Steuerberater

UNÜTZER / WAGNER / WERDING 
Sophienstraße 7 ∙ 35576 Wetzlar 

Telefon (0  64  41) 80  88  -  0 ∙ www.kanzlei-uww.de
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Liebe närrische Leserinnen und Leser !

Es wird gefeiert,  
getanzt und gelacht,
in Heuchelheim ist  
Fassenacht
Dies ist das Motto für die Kampagne 2024/25 
und beschreibt die Fassenacht so, wie sie die 
Bevölkerung unserer Gemeinde kennt: Saal-
veranstaltungen in der Kampagne für Jung 
und Alt, wie Kampagneeröffnung, Familien-
sitzung, Kinderfasching und Prunksitzung am 
Rosenmontag, sowie einen Umzug mit einer 
Unmenge an Motivwagen, der seinesgleichen 
in der Region sucht. 
In Heuchelheim wird es wieder bunt, fröhlich 
und voller Lebensfreude. Es wird gefeiert, ge-
tanzt und gelacht – das ist die Zeit, in der wir 
alle Sorgen mal hinter uns lassen und gemein-
sam das Leben genießen. Denn Fassenacht 
ist nicht nur eine Tradition, sondern auch 
Ausdruck unserer Gemeinschaft und unseres 
Zusammenhalts. Wir laden euch alle ein, die 
kommenden Tage in vollen Zügen zu genie-
ßen. Auf eine tolle Zeit voller Spaß und guter 
Laune!

Es grüßt Sie mit einem kräftigen
Heuchelheim Helau, 
das Präsidentenduo des HCV!

Markus Feierabend und Ulrich Jung

Hinweis:

Der Narrenspiegel ist ab sofort auch auf der 
Homepage des HCV unter

www.heuchelheimer-carnevalverein.de

einzusehen.

Ulrich Jung Marcus Leopold

      
     
    

      
    
     


Auch bei dieser Ausgabe:
Verantwortlich für den Inhalt: Die HCV-Zeitungsmafia
Dieses Jahr gilt die Anzeigen-Preisliste Nr. 1111 
Falsche und unrichtige Berichte werden wie immer in der nächsten 
Ausgabe mit reumütigem Bedauern zurückgenommen. Presse-
rechtlich mögliche Gegendarstellungen werden im Narrenspiegel 
Nr. 62 im Jahr 2021 veröffentlicht.
Schnellere Beschwerden können nur noch über die UNO-Men-
schenrechtskommission, Abteilung oberhessische Fassenacht, be-
handelt werden.
Und auch in dies er Ausgabe gilt das Motto der HCV-Zeitungsmafia: 
In Sachen Humor verstehen wir keinen Spaß!
Besuchen sie den HCV auch auf Facebook und auf seiner Home-
page www.heuchelheimer.carnevalverein.de.

Bauernweisheit der Kampagne

Druck-Narrenspiegel2017:Layout 1 25.01.2018 15:22 Seite 2

Auch bei dieser Ausgabe:
Verantwortlich für den Inhalt: Die HCV-Zeitungsmafia
Dieses Jahr gilt die Anzeigen-Preisliste Nr. 1111
Falsche und unrichtige Berichte werden wie immer in der nächsten 
Ausgabe mit reumütigem Bedauern zurückgenommen. Presse-
rechtlich mögliche Gegendarstellungen werden im Narrenspiegel 
Nr. 67 im Jahr 2026 veröffentlicht.
Schnellere Beschwerden können nur noch über die UNO-Men-
schenrechtskommission, Abteilung oberhessische Fassenacht, 
behandelt werden.
Und auch in dieser Ausgabe gilt das Motto der HCV-Zeitungsmafia:
In Sachen Humor verstehen wir keinen Spaß!
Besuchen sie den HCV auch auf Facebook und auf seiner Home-
page www.heuchelheimer-carnevalverein.de.
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„Helau“

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Seid Ihr bereit - zur 5. Jahreszeit?
Ob Sonne, Schnee oder auch Regen

Fastnacht ist ein wahrer Segen,
denn jeder darf ein anderer sein,
der eine groß, der andere klein, 
der eine laut, der andere leise,

jeder halt auf seine Weise.
Total egal - hier gilt kein Maß,

es geht ganz einfach nur um Spaß!

Volksbank
Heuchelheim eG

Gießener Str. 27 · Heuchelheim
www.kuechen-heuchelheim.de
Beratung · Planung · Verkauf · Montage

M e i n e n e u e K ü c h e .

Küchenstudio
Siegfried
Neidel

Gießener Str. 27 · Heuchelheim
www.kuechen-heuchelheim.de
Beratung · Planung · Verkauf · Montage

M e i n e n e u e K ü c h e .

Küchenstudio
Siegfried
Neidel

Me i n e n e u e K ü c h e .

Küchenstudio
Siegfried Neidel

Beratung · Planung · Verkauf · Montage

Gießener Str. 22 – 24 · Heuchelheim
www.kuechen-heuchelheim.de
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Kinderfasching 2024Kinderfasching 2024

Wie in jedem Jahr eröffnete der Kinderfasching in 
der Turnhalle die Reihe der närrischen Saalveranstal-
tungen der neuen Kampagne 2023/24. Der Saal war 
sehr gut gefüllt und die Organisatorinnen, Melanie 
Gerlach und Katja Noack, stellten ein kleines, aber 
feines Programm für die Kinder zusammen. Präsen-
tiert wurde es von Melanie Gerlach und Michelle 
Bajraktari. Zwischen den einzelnen Darbietungen 
der HCV Bambinos, Minikadetten und Kadetten, so-
wie der Live Kids der Magic Stars, war immer genü-
gend Zeit eingeplant, um die Kinder auf die Bühne 
zu holen und gemeinsam mit den Elferrätern und 
den Funken zu tanzen. Die Ballonkünstlerin Carmen 
Allendörfer bereicherte das Programm ebenso, wie 
Lisa Räder und Marina Bamberger mit Kinderschmin-
ken, was von den Kindern begeistert angenommen 
wurde. Die Nachwuchsnarren hatten sichtlich ihren 
Spaß beim Kinderfasching und verlebten mit ihren 
Eltern einen kurzweiligen Nachmittag.
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Gottlieb-Daimler-Straße 10
35440 Linden
Tel.: 0 64 03 - 90 75-0

Fax: 90 75-15
www.geotherm-haustechnik.de

Heizung

Sanitär

Solar

Erdwärmenutzung

BHKW 

Montage

Service

37

Heuchelheim
an der Lahn?
Geht es nach demWil-

len der Mehrheitsfraktionen
in der Gemeindevertretung
und im Vorstand, dann steht
uns eine Namensänderung
ins Haus.
Begründet wurde diese Ini-
tiative mit Unterscheidungs-
merkmalen gegenüber den
anderen sechs Heuchelheims
in Deutschland.
Dabei müssen wir feststellen,
dass es außer unserem Heu-
chelheim keine einzige selb-
ständige Gemeinde in unserer
Republik gibt. Alle anderen
sind Ortsteile von Groß- oder
Verbandsgemeinden.
Was soll also diese Initiatve?
Haben unsere Vertreter im
Vorstand bzw. Gemeindever-
tretung nichts Besseres zu
tun?

Eine
tolle Collage . . .
. . . wurde uns von einem Alt-
präsidenten zugesandt, die
wir Ihnen nicht vorenthalten
wollen.
Er dankt uns wohl für unsere
Ideen im letzten Jahr und
wünscht uns für die nächsten
Ausgaben des Narrenspiegels
viel Erfolg!
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Erste Zugnummer Fa. Amend
Eine außergewöhnliche Zugnummer des Heu-
chelheimer Faschingsumzugs 2024 wurde 
den Zuschauern geboten, als unmittelbar vor 
den ersten Umzugswagen ein Reinigungsfahr-
zeug der Fa. Amend fuhr und die Fahrbahn 
reinigte. Grund dafür war eine Ölspur auf der 
Straße. In letzter Minute wurde so verhindert, 
dass der Faschingsumzug eine Rutschpartie 
wurde und der Umzug doch noch in gewohn-
ter Weise durchgeführt werden konnte.

9

Tel.: 0641/67751 • Mobil 0178-3331486

Am Ende
der 3 tollen
Tage quält
einem nun
die bange

Frage, ob man
es wohl zuhaus ertrage.

Nimm einfach nur Dein restlich
Geld und buch Urlaub

in der

Gießener Straße 25 • 35452 Heuchelheim

Tel.: 0641 - 960 95 25
www.heuchelheimer-reisewelt.de

Heuchelheimer Reisewelt
...immer bestens beraten

Zur Heuchelheimer Hinkelskirmes gibt es traditio-
nell Eierkuchen, auf den sich die Besucher schon
tagelang vorher freuen. Nun war es so, dass in die-
sem Jahr der Skandal um mit Fipronil verseuchte
Eier genau zu dieser Zeit die Verbraucher verunsi-
cherte und Eier im Laden teilweise gar nicht zu be-
kommen waren. Da aber die Eierproduktion der
Hühner aus der Zuchtanlage bei weitem nicht aus-
reicht, um die große Menge Eier für besagten
Eierkuchen zu liefern, war guter Rat teuer. Glückli-
cherweise gibt es im Nachbardorf Bieber einen
Hühnerhof, der ausschließlich BIO-Eier produziert.
Hier konnte die benötigte Menge an Eiern zugekauft
werden, so dass die Besucher mit Appetit ihren
original Heuchelheimer Eierkuchen verzehren
konnten.

Für Eierkuchen braucht man viel
Eier, aber ohne Fipronil !
Doch wo bekommt man die jetzt her,
wo die Läden fast all leer ?
In Bieber gibt s ja Gott sei Dank,
Bio-Eier aus erster Hand,
aus Bauer March´ens Hühnerstall.
Das war die Rettung, auf jeden Fall.
So gab´s doch wieder leck´ren Eierkuchen.
Wer den nicht kennt, muss ihn versuchen !

Hinkelskirmes, Eierkuchen und Fipronilskandal

Druck-Narrenspiegel2017:Layout 1 24.01.2018 12:06 Seite 9

Straßensperrung mal anders 
Anfang Februar 2024 war eine sehr eigenartige Beschilderung in der unteren Wilhelm-
straße (siehe Bilder) zu sehen. Von beiden Seiten als Einbahnstraße abgesperrt. Das 
hat den Vorteil – oder Nachteil, wer einmal die Straße verlassen hat, darf nicht mehr 
einfahren. Ich würde sagen, ideal für Straßenfeste o. Ähnliches, denn nach kurzer Zeit 
ist die Straße autofrei! Die Zufahrt war allerdings von der Rodheimer Straße für An-
lieger frei und auch der Zugang für Radfahrer und Fußgänger möglich. Bei Festen läßt 
man einfach das blaue Schild weg und hat somit eine 100% ige Einfuhr – Sperre! Auch 
bei Straßenumbau- oder Erneuerungsarbeiten wäre diese Art der Sperrung in Zukunft 
geradezu ideal!
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HELAU UND
ALAAF!

Wir wünschen euch 
eine tolle närrische Zeit.

Umzug Wetzlar

Nachdem der HCV viele Jahre lang nicht am 
Wetzlarer Fastnachtsumzug teilgenommen 
hatte, war man 2024 bereits das zweite Mal 
in Folge mit der Senatskutsche dabei, was die 
Wetzlarer Organisatoren sehr freute. Es ist 
ein unbeschreibliches Gefühl, damit durch die 
Wetzlarer Altstadt zu fahren und die Menschen-
massen z.B. rund um den Schillerplatz vom Wa-
gen aus zu betrachten. Fast fühlt es sich an, als 
wäre man in einer der Fastnachtshochburgen 
am Rhein im Umzug dabei. Und so heißt es auch 
in 2025: „Es grüßt der HCV Wetzlar mit HELAU“
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DANKE 
Klaus Albert
Volkmann!
Das Narrenspiegelteam be-
dankt sich bei Klaus Albert 
Volkmann, der über viele Jahre 
hinweg dem Zeitungsausschuss 
des Narrenspiegels angehörte 
und nun leider aus gesundheit-
lichen Gründen seine Mitarbeit 
einstellen musste. Das ganze 
Team wünscht Dir für die Zu-
kunft alles erdenklich Gute!

Kein Alkohol am Steuer – Aktion BOB – unterstützt durch den 
HCV und die Gemeinde Heuchelheim

Am 25.01.2024 fand in der Gemeindeverwaltung Heu-
chelheim ein Treffen statt, um auf die Aktion „Kein Al-
kohol am Steuer“ aufmerksam zu machen. Bei diesem 
Treffen kamen die Polizistin Fr. Göb, Bürgermeister Lars- 
Burkhardt Steinz, Mitglieder des Elferrats und des Se-
nats zusammen, um gemeinsam dieses wichtige Thema 
anzusprechen und die „Aktion Bob“ zu unterstützen. 
Ziel dieser Aktion ist, auf die Gefahren von Alkohol am 
Steuer aufmerksam zu machen.
Gerade in der 5ten Jahreszeit, wo hier und da doch mal 
das ein oder andere alkoholische Getränk zu sich ge-
nommen wird, ist das Thema hoch präsent. Nach dem 
Motto „Sei schlau, fahr nicht blau“ unterstützen wir 
zusammen mit den regionalen Gastronomen diese Ak-
tion.

Zeige beim nächsten Besuch in einer der teilnehmen-
den Gaststätten als „Fahrer“ deinen BOB Anhänger und 
du erhältst kostenlos ein alkoholfreies Getränk.



88

Bauplanung?
Kunstrasen neu, das muss jetzt sein,
am Stadion in Heuchelheim,
im Sommer wurde dort bewegt
und fachgerecht ganz neu verlegt!
Doch kurz darauf, wie ich mich freu,
wurd‘ auch die Mastbeleuchtung neu,
mit 'nem Transporter, wie man schaut,
auf neue Technik umgebaut!
Vom Hubsteiger, die schweren Stützen,
nun auf dem neuen Rasen sitzen,
für den Belag, ist das 'ne Qual,
für‘n Rasenplatz nicht ideal,
die Umbauplanung war hier dumm,
Ausführung – besser andersrum!
Und die Moral von der Geschicht‘,
ideale Planung gibt es nicht,
das ist auch jedem Nutzer klar,
Hauptsache, es ist beides da!

Hundewarnschild ?
Den Hund auf einem Anwesen Mitte der Wilhelm-
straße kurz vor‘m „Rustico“ sollen Passanten nicht 
erschrecken, damit er nicht bellt und diese dann 
wiederum nicht erschrecken! Ein Schild bittet die 
Passanten hier um Rücksicht. Das ist aber gar nicht 
so einfach. Auf dem Weg zum „Rustico“ mag das 
noch funktionieren, aber auf dem Heimweg vom 
Lokal, möchte ich so manchen Gestalten auch nicht 
im Dunkeln begegnen. Denn gut gesättigt und mit 
ein paar Gläschen Bier oder Wein bestückt, wird 
mancher zu Hause oft vom eigenen Partner nicht 
mehr erkannt! Solche Anblicke sollte man dem 
armen Hund in der Wilhelmstraße möglichst er-
sparen! Kein Wunder, dass er dann bellt. Zuhau-
se wird das „Gebelle“meist so laut, dass auch die 
Nachbarn noch etwas davon haben!
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Familiensitzung 2024Familiensitzung 2024

Eine Woche vor Rosenmontag findet stets die Fami-
liensitzung am Sonntagnachmittag in der Turnhal-
le statt. Hier präsentieren alle Tanzgruppen – von 
Bambinos bis Funken – ihre Tänze, die sie monate-
lang einstudiert haben vor ihren Familien und in-
teressierten Gästen, die herzlich willkommen sind. 
Wer für den Rosenmontag keine Karten mehr be-
kommen hat, kann sich 
hier (bei freiem Ein-
tritt) einen Großteil 
des Programms an-
sehen. Ergänzt wird 
das Programm durch 
Tanzgruppen, die aus-
schließlich aus Heu-
chelheim kommen 
(Magic Stars, Uptown 
Girls), sowie Sketch 
und Gesang von HCV-
Mitgliedern. Diese – 
quasi Generalprobe 
– ist stets gut besucht, 
und erfreut die Gäste 
mit einem kurzweiligen 
Programm, dass alle so 
richtig auf das nach-
folgende Faschingswo-
chenende einstimmt.

Pkw, Van, Transporter & Lkw

Neu- & Gebrauchtwagen

Leasing & Finanzierung

Fahrzeugvermietung

Originalteile & -zubehör

Wartung & Reparatur

 – Ihr Mobilitäts-Partner 
in allen 5 Jahreszeiten

Besuchen Sie uns und überzeugen Sie sich selbst. 
Wir freuen uns auf Sie!

Neils & Kra�  GmbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Wellersburgring 1, 35396 Gießen, Tel.: 0641 95300, 
Schottener Straße 6, 35410 Hungen, Tel.: 06402 52420
Wetzlarer Straße 36, 35586 Wetzlar, Tel.: 06441 37730, 
Rheinfelser Straße 95, 35398 Gießen, Tel.: 06403 7754710
info@neils-und-kra� .de, www.neils-und-kra� .de
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60 Jahre „LEO“60 Jahre „LEO“
Ein Mann wie Marcus, das ist doch klar,
ist stets zur Stelle, Jahr für Jahr.
Beim HCV und bei der Wehr,
da macht er ordentlich was her.
Ob Fasching, Einsatz oder Not,
er ist dabei, und das ganz flott.
Ein echter Freund, ein Kamerad,
wird er gebraucht, steht er parat.
Und zum 60er feierten wir Dich groß,
denn deine Freunde machten was los.
Du ahntest es nicht und wurdest überrascht,
ne tolle Party hatten sie für Dich gemacht.
Mit Frohsinn, Lachen, Bier und Wein,
solltest Du allein der Mittelpunkt sein.
Auf Dich, lieber Marcus, stießen wir an,
auf den Ex-HCV-Präsi und Feuerwehrmann!

An der Automeile 12 • 35394 Gießen
Tel.:  0641 - 9 44 35 72    

Carl-Benz-Str. 11 • 35305 Grünberg
Tel.:  06401 - 9 01 55

E-Mail: info@asd-amend.de  •  Internet: www.asd-amend.de

Hüttenweg 9 • 35398 Gießen

Tel. (0641) 9 75 85-0 • info-gi@klz-gruppe.de

Carl-Benz-Straße 11+18 • 35305 Grünberg

Tel. (0 64 01) 90 127 • info-gr@klz-gruppe.de

www.klz-gruppe.de

Bauern-
weisheit 
der 
Kampagne:

Ein Bauer fliegt
auf grüner Welle,
mit Biogas und
Milchtankstelle!

Ulrich Jung Marcus Leopold

      
     
    

      
    
     


Bauernweisheit der Kampagne
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Kampagnestart
Traditionell bat der Heuchelheimer Carnevalverein zum 
Kampagnestart am 11.11.2024 seine Mitglieder in die 
Marktschänke. Schlag 11.11 Uhr erschallte in der neu-
en Kampagne aus 60 Kehlen das erste Mal ein HELAU. 
Gemäß dem diesjährigen Motto

„Es wird gefeiert, getanzt und gelacht,
in Heuchelheim ist Fassenacht“

startete dann die Faschingsparty. Die Wirtsleute, Ve-
rena und Thomas, hatten die Marktschänke wie immer 
wunderbar geschmückt und erhielten vom Präsidentenpaar 
Markus Feierabend und Ulrich Jung die ersten Orden der 
neuen Kampagne. Bei Fassenachtsmusik, Apfelsecco und 
Mispelchen wurde die neue Kampagne gebührend bis in 
die Abendstunden hinein ausgelassen gefeiert.

Über was, was nicht Über was, was nicht 
passiert istpassiert ist

Dass es in der Feldstraße einen Fleisch-Dass es in der Feldstraße einen Fleisch-
veredler gibt, der seinen Gästen ein veredler gibt, der seinen Gästen ein 
sehr gutes Essen, den örtlichen Brand-sehr gutes Essen, den örtlichen Brand-
schützern eine höhere Pulsfrequenz schützern eine höhere Pulsfrequenz 
bei der Alarmierung und ausgewähl-bei der Alarmierung und ausgewähl-
ten Gebäudeteilen eine neue Far-ten Gebäudeteilen eine neue Far-
be beschert, darüber wurde früher be beschert, darüber wurde früher 
bereits berichtet. Die Mitwirkenden bereits berichtet. Die Mitwirkenden 
des Narrenspiegels sind naturgemäß des Narrenspiegels sind naturgemäß 
nicht bei allen Ereignissen dabei, die nicht bei allen Ereignissen dabei, die 
sich in den Heften wiederfinden, da-sich in den Heften wiederfinden, da-
her ein Dank an alle, die uns darüber her ein Dank an alle, die uns darüber 
in Kenntnis bringen. Jedoch sollte die in Kenntnis bringen. Jedoch sollte die 
Wahrheit immer Grundlage bleiben. Wahrheit immer Grundlage bleiben. 
Eine satirische Überzeichnung ist Sinn Eine satirische Überzeichnung ist Sinn 
des Narrenspiegels, nicht jedoch die des Narrenspiegels, nicht jedoch die 
Lüge. In diesem Fall hieß es, dass es Lüge. In diesem Fall hieß es, dass es 
zum dritten Mal zu einer gefährlichen zum dritten Mal zu einer gefährlichen 
Situation gekommen sei. Falsch! Zwar Situation gekommen sei. Falsch! Zwar 
hatte sich der Metzger im Nachgang hatte sich der Metzger im Nachgang 
erboten, einen Grill nochmals mit der-erboten, einen Grill nochmals mit der-
maßen Vollgas zu betreiben, dass es maßen Vollgas zu betreiben, dass es 
erneut bedenklich werden könnte, da-erneut bedenklich werden könnte, da-
rauf wurde aber dann doch verzichtet.rauf wurde aber dann doch verzichtet.
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Hier hat es gewaltig „gefunkt“!
Im Mai 2024 gaben sich die beiden aktiven Fas-
senachter Sarah Süßlin und Patrick Leibold in 
Heuchelheim das Ja-Wort. Sarah tanzt in der 
HCV-Garde und Patrick ist der neue Sitzungsprä-
sident der Krofdorfer KFF. Bei einem Brautpaar, 
bei dem sogar beide Brautleute in unterschied-
lichen Karnevalsvereinen aktiv sind, lassen es 
sich die Mitstreiter natürlich nicht nehmen, die 
frisch Vermählten vor der Kirche gebührend in 
Empfang zu nehmen. Das Spalier, durch dass 
das Brautpaar schreiten musste, wurde aus den 
verschiedensten Gruppierungen beider Vereine 
gebildet und nahm schier kein Ende. Einträch-
tig standen die Elferräter und Tanzgruppen der 
beiden Karnevalsvereine nebeneinander und 
ließen das Paar hochleben. Wie sehr sie sich da-
rüber freuten, kann man an deren Gesichtern 
leicht erkennen. HCV und KFF gratulierten herz-
lich und wünschten dem Brautpaar alles Glück 
der Welt!

In Mittelhessen buddeln wir tief und fest,
ob Grube, Straße, Kanal – ihr wisst den Rest!

Von Grund auf machen wir alles klar,
ein Handwerksbetrieb, seit bald hundert Jahr'!

HELAU!

FASCHING  
HANDWERK.trifft
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Woscht unn Flaasch gebt Courage

Feste feiern, aber mit den richtigen
Grundlagen mit Fleisch- und Wurst-
Spezialitäten aus der Fleischerei Bechthold.

Unser PARTY-SERVICE verwöhnt Sie
und Ihre Gäste mit kalten und warmen
Spezialitäten zu jedem Anlaß !

Heuchelheim
Gießener Str. 37
Tel. (06 41) 6 51 62

bechth ld
M E T Z G E R E I
P A R T Y S E R V I C E

13

Für alle Männer, die bisher kein
Interesse an Gartenarbeit hatten
– hier eine tolle Idee: Männer, legt
Euch einen eigenen Biergarten und einen dazu
passenden Kräutergarten an und die Garten-
arbeit macht wieder richtig Spaß. Platz dafür ist
auf jedem noch so kleinen Grundstück ! Geld stinkt nicht, wie man weiß,

doch wie ist's mit einem Haus für Sch...?
Diese Frage, kann man so sagen
mussten sich die Maurer fragen.
Samstagmorgen war die Bude weg,
fäkalverseucht und voller Dreck.

Ein Wohlgeruch, ein echtes Träumchen,
existiert wohl nicht in diesem Räumchen.
Und aus diesem Grunde fragt man das:
Welcher Depp, wer klaut so was?

Gar
nicht
dufte

Haben Sie
schon Ihre
Zugplakette?
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Seltersweg 23 • 35390 Giessen
Tel: 0641-7 36 08 • info@magnus-optik.de • www.magnus-optik.de

Meine beste Brille!

Bananenschalen?
So mancher Mensch erleidet Qualen,
rutscht aus er auf Bananenschalen!
Denn solche liegen, schwarz und krumm,
vor‘m alten Rathaus dort herum!
Beim Hellen mag es ja noch geh‘n,
die Obstschalen sind gut zu seh‘n,
jedoch im Dunkeln macht es -flutsch-,
schon ist man plötzlich ausgerutscht
und kann bei Sturz auf Steineflächen,
sich Kopf und Glieder krachend brechen!
Wir hoffen, dass dies nicht geschieht,
wer solche Schalen liegen sieht,
den bitten wir, ganz ohne lärmen,
diese fachgerecht entfernen,
wohin? Voll Freude und mit Wonne,
natürlich in die Bio-Tonne,
damit der Bürger, klarer Fall,
vor‘m Rathausplatz kommt nicht zu Fall!
Und die Moral von diesen Schalen,
nicht rutschen, heißt auch nicht zu fallen!
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Ehrung langjähriger 
HCV-Mitglieder
Wie immer wurden während des Programms 
zur Kampagneeröffnung Ehrungen für ver-
diente und langjährige Mitglieder des HCV 
vergeben. Markus Feierabend und Ulrich 
Jung freuten sich, einen Großteil der zu Eh-
renden auf der Bühne begrüßen zu können. 
Eine Ehrennadel für 55 Jahre Mitgliedschaft 
erhielt Rainer Jürgen Kreiling. Weitere Ehren-
nadeln wurden wie folgt vergeben: 44 Jahre 
für Petra Schmidt, Janette Kießling, Heide 
Daubertshäuser, Edmund Hornitschek, Jörg 
Langsdorf, Norbert Kröck. Für 33 Jahre er-
hielten Horst Feierabend, Jörg Dries, Man-
fred Meyer und Alexander Rinn eine Nadel. 
Für 22 Jahre wurden ausgezeichnet Gerlinde 
Huber, Betty Will, Marco Müller, Willi Albert, 
Thomas Richter und Sebastian Waldschmidt. 
Die Präsidenten bedankten sich bei den Ge-
ehrten für ihre langjährige Treue zum HCV. 

Zu früh gefreut…
Felix, das Maskottchen, so fröhlich und fein, 
darf mit der Funkengarde zum Duschen hinein. 
Als einziges Männlein, das ist schon ein Spaß, 
wird Felix dabei auch schon mal richtig nass. 

Die Damen, sie lachen, das Wasser spritzt wild, 
Felix, der Held, der die Stimmung erfüllt. 
Gemeinsam im Dampf, da wird fröhlich gesungen, 
und die Funken sie tanzen, der Spaß ist gelungen.

So feiern sie alle, im Wasser vereint, 
Felix, der Glücksbringer, der stets mit uns scheint. 
Ein Hoch auf den Spaß und die Narretei, 
und auf Felix, der ist bei den Funken immer dabei.
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MICHAEL MONO
VERSORGUNGSTECHNIK

Friedrich-List-Straße 33 | 35398 Gießen
0641 9661040 | info@michael-mono.de
www.michael-mono.de

Ein kleiner Faschingsgruß - 
Ihr Team von
Michael Mono Versorgungstechnik

Helau!

Deko & Kleinmöbel 

Outlet-Verkauf 
Heuchelheim

xtradefactory GmbH  // Outletverkauf

Ludwig-Rinn-Str. 8-16 | Halle O | Heuchelheim 

 0641-9718545 | www.xtradefactory.com

Hocker, Tische, Skulpturen Massivholz 

-günstige Retouren & B-Ware 

-Ausstellungsstücke

Zum mittlerweile 13. Mal veranstaltete der HCV 
das bei allen Besuchern beliebte Entenrennen im 
Bieberbach. Alle 300 Enten konnten am Kreuz 
bei der Feuerwehr zu Wasser gelassen werden, 
da alle Entenlose einen Käufer gefunden hatten. 
Nach einem zögerlichen Start erwischten ein 
paar der Enten aber eine günstige Strömung und 
setzen sich deutlich vom Rest ab. Mit Hoch-
spannung verfolgten Unmengen an Kindern und 
Zuschauern das Spektakel entlang der Wett-
kampfstrecke am Bieberbach und hofften, dass 
ihre Ente als Erste ins Ziel kommen möge. Die 5 
Siegerenten erfreuten deren Losbesitzer (Horst 
Müller, Emanuel Hornig, Johanna Feierabend, 
Sabrina Weisenfels und Carla Kreutzmann) bei 
der Preisverleihung mit Gutscheinen im Wert 
von 25 – 100 € von der Galeria in Gießen.

Martinsmarkt - EntenrennenMartinsmarkt - Entenrennen

Und noch ein runder 
Geburtstag…
Eine Woche nach Fasching feierte der Senats-
präsident Georg Lemp (REWE Schorsch) sei-
nen 70ten Geburtstag im Rustico. Das Heuchel-
heimer Schauerorchester wartete mit einem 
Ständchen auf und die Funkengarde erfreute 
den Jubilar ebenso wie die Gäste mit ihrem 
Showtanz. Die Gäste und der Jubilar freuten 
sich über die rundum gelungene Feier. Auch 
das Präsidium des HCV gratulierte dem Senats-
präsidenten herzlich, der, durch den Rückzug 
seines Co-Präsidenten Volker Kreiling, künftig 
dieses Amt alleine ausüben wird.
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Den Abschluss und Höhepunkt der Saalveranstal-Den Abschluss und Höhepunkt der Saalveranstal-
tungen bildet am Rosenmontag die Prunksitzung. tungen bildet am Rosenmontag die Prunksitzung. 
Neben den HCV eigenen Akteuren (4 Tanzgrup-Neben den HCV eigenen Akteuren (4 Tanzgrup-
pen, Büttenredner*innen), die maßgeblich das pen, Büttenredner*innen), die maßgeblich das 
Programm gestalten, bereichern auch Gruppen Programm gestalten, bereichern auch Gruppen 
befreundeter Vereine die Veranstaltung. Hinzu befreundeter Vereine die Veranstaltung. Hinzu 
kommen musikalische Beiträge der Harmonika-kommen musikalische Beiträge der Harmonika-
Junioren aus Krofdorf sowie der No Names aus Junioren aus Krofdorf sowie der No Names aus 
Allendorf und den Elefantenfüßen aus Muschen-Allendorf und den Elefantenfüßen aus Muschen-
heim, die quasi allesamt schon Stammgäste der heim, die quasi allesamt schon Stammgäste der 
Rosenmontgagssitzung sind. Dem Publikum wird Rosenmontgagssitzung sind. Dem Publikum wird 
so eine bunte Mischung hervorragender karneva-so eine bunte Mischung hervorragender karneva-
listischer Beiträge präsentiert, die stets alle Gäste listischer Beiträge präsentiert, die stets alle Gäste 
begeistert und auch allen Akteuren auf der Bühne begeistert und auch allen Akteuren auf der Bühne 
sehr viel Spaß bereiten. Für diesen Moment wur-sehr viel Spaß bereiten. Für diesen Moment wur-
de schließlich oft monatelang trainiert und die Be-de schließlich oft monatelang trainiert und die Be-
geisterung und der Applaus der Besucher ist der geisterung und der Applaus der Besucher ist der 
schönste Lohn für die Akteure.schönste Lohn für die Akteure.

HCV-HCV-

Prunksitzung 
Prunksitzung 

am am 

Rosenmontag
Rosenmontag
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Bei uns 
findest du 
alles für 
große und 
kleine 
Narren!

Familie Lemp

Heerweg 14-16, 35398 Gießen Klein-Linden 
Telefon: 0641/9840710

Heinestr. 18, 35452 Heuchelheim
Telefon: 0641/9311290

In der 66. Ausgabe des Narrenspiegels ist das Lied des Jahres natürlich  
der Hit von Udo Jürgens mit dem Titel: Mit 66 Jahren!

Bei uns: 

In 66 Jahren
Refrain

In 66 Jahren, da ist sehr viel passiert,
ich glaub‘ das Allermeiste, das haben wir glossiert!
Von Freude Schmerz und Liebe, von Ehekrach und Frust,
mit sechsundsechzig, ist noch lang noch nicht Schluß!

1. Von manchen bösen Nachbarn und auch von Ehestreit,
von Pannen in Vereinen, Politikverdrossenheit, oho, oho, oho.
Von schlimmen Schmierereien, spätabends Partykrach,
Geschwätz und auch Gerüchte, ja auch von Kinzenbach, oho, oho, oho.
Doch alles mit Humor gewürzt, gepfeffert und speziell,
ganz frisch oder noch nicht lang her, doch immer orginell!

2. Wir nehmen auf die Schippe, ganz unverblümt und zart,
die Funken und Kadetten und auch den Elferrat, oho, oho, oho.
Senat und noch die Krüppelgarde und dann noch zum Schluß,
nimmt sich selbst auf die Schippe, ja unser Zugausschuß, oho, oho, oho.
Lacht über unser‘n Narrenspiegel, das ist echt genial,
denn jeder Narr lacht über sich, gern noch ein zweites Mal!



1818

35398 Gießen 
Heuchelheimer Straße 132 

Tel: 06 41 / 9 62 80 11 
www.baumschule-engelhardt.de

Besuchen Sie uns jetzt und lassen Sie sich inspirieren.

1A Qualität, Beratung und 
Service rund um Ihren Garten!

Großes Baumschulensortiment inkl. Stauden & Saisonpflanzen
Kompetenter Beratungsservice (auch in Ihrem Garten)
Fachgerechte Pflanzung und Baumschnittservice
Geschenkgutscheine Lieferservice

Die „Krüppelgarde“macht was her –
verbreitet Südamerikanischen Flair!
Vielleicht sind wir Schlagwerker, Flötisten 
und Lyraspieler schon etwas in die Jahre 
gekommen, aber uns als „Krüppelgarde“ 
zu bezeichnen, finden wir etwas übertrie-
ben! Vielleicht täte uns etwas Nachwuchs 
gut und gegen behinderte Spielleute wäre 
unsererseits nichts einzuwenden. Jedoch 
gäbe es da einige Grundvorraussetzun-
gen, die solche neuen Spielleute unbedingt 
erfüllen sollten. Musikalisch sollten sie 
sein und geradeaus, nach links und nach 
rechts marschieren können und gleichzeitig 
Töne aus oder auf den Instrumenten spie-
len können. Sie sollten gesellig sein und 
wenn möglich, einen guten Schluck ver-
tragen können! Wenn nicht, macht nix, es 
gibt nichts, was man bei uns nicht lernen 
kann! Wir machen gerne Musik, doch wer 
weiß, wie lange noch ? Vielleicht wird aus 
der Knüppelgarde dann wirklich in Zukunft 
eine „Krüppelgarde“! Wer weiß das schon?

Neue SenatorinNeue Senatorin
Die Kampagneeröffnung im November 
bot den Rahmen für einen wichtigen Pro-
grammpunkt, die Aufnahme eines neuen 
Mitgliedes in den Senat. Nachdem man 3 
Jahre lang keinen Neuzugang verzeich-
nete, wurde nun Simone Luckhardt in 
den Senat berufen. Im Kreise ihrer Se-
natsmitglieder wurde ihr auf der Bühne 
vom Senatspräsidenten Georg Lemp der 
Senatsorden überreicht. Simone begann 
1974 bei den Minikadetten und trat dann 
1978 in den HCV ein. Bis in die 80er Jahre 
hinein trainierte sie die Minikadetten und 
auch immer wieder mal den Elferrat für 
diverse Aufführungen. Sie war daneben 
in vielen Gruppierungen aktiv, wie z.B. in 
der Zugwerkstatt, in den Schänken beim 
Umzug und auch das Dekoteam wurde u.a. 
von ihr mit ins Leben gerufen. Der Senat 
freut sich sehr über die Verstärkung und 
mehr Frauenpower in den eigenen Reihen 
und wünscht Simone alles Gute und viel 
Spaß in ihrer neuen Funktion.
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Spülmaschine im WCSpülmaschine im WC
Bei den Schützen, seht mal her,
musst‘ ne neue Küche her
und die alte, wie man schaut,
wird natürlich abgebaut!
Doch der Vereinsbetrieb läuft weiter,
nach mancher Feier, froh und heiter,
stört heftig das Vereinsidyll,
verschmutzte Gläser und Geschirr!
Wohin damit, war nun die Frage,
jedoch die Schützen – Herr der Lage,
die Spülmaschin‘ wurd‘ unverdrossen,
im WC dort angeschlossen,

15

Nicht ganz
sauber…
… war wohl der Burschen-
schaftler, der an Kirmes eine
Fahrt durch die Gläserspül-
maschine im Kirmeszelt in
voller Montur absolvierte.
Offensichtlich hat die Zeit für
eine Dusche in den eigenen
vier Wänden nicht mehr aus-
gereicht, weswegen er sich
einen Vollwaschgang mit hei-
ßem Wasser in der Gläserwaschstraße
gönnte.

NNaacchh  ddeemm  MMoottttoo::
Willst du an Kirmes sauber sein,
musst in die Spülmaschin du rein.

Doch so mancher Zeitgenosse wird sich an-
gesichts dessen bestimmt gefragt haben, ob
der Betroffene nicht schon lange Zeit vor
dem spektakulären Waschgang eventuell zu
heiß gebadet wurde.…

Italienische Spezialitäten
Selbstabholer erhalten auf jedes 

Gericht 0,50 € Rabatt!

Öffnungszeiten:
Tägl. 11.00 bis 14.00 Uhr (außer Samstag)

und 17.00 bis 24.00 Uhr
Küche geöffnet bis 23.00 Uhr

Das Treppchen-Team freut sich auf Ihren Besuch
Inh. E. Kömürcü

Marktstraße 6 – Telefon (0641) 62876

– Alle Speisen auch zum Mitnehmen –

Am Fastnachtsdienstag ab 11 Uhr
durchgehend Stimmung in allen Räumen mit DJ-Musik

Restaurant • Pizzeria

Große Verwirrungen 
bei der Kirmes
Der Kirmesmontag beginnt traditionell mit dem
Bürgermeisterständchen und dem Dank der
Burschen, dass sie die Kirmes ausrichten dür-
fen – und dann beginnt der Frühschoppen. Dies
geschieht seit urdenklichen Zeiten um 10.00
Uhr – als es noch drei Burschenschaften mit ei-
gener Kirmes im „Treppchen“ im „Schwanen“
und bei „Luwigs“ gab, ging es wechselweise
schon um 9.30 Uhr los. Und dieser Termin hat
sich im Gedächtnis Heuchelheimer Traditiona-
listen eingegraben.
Aber im letzten Jahr gab es Irritationen. In ver-
schiedenen Flyern und auch in der Heuchel-
heimer „Prawda“ wurde diese Veranstaltung für
11.00 Uhr angekündigt. Doch der alte Termin
war immer noch in den Köpfen fest verankert,
auch bei den Burschen. Und so trafen sich die
Burschen, die Kapelle, der stellvertretende Bür-
germeister und die treuen Fans  zur Traditions-
zeit vor dem alten Rathaus.
Die Dummen waren diejenigen, die sich auf 
die Ankündigungen der Burschenschaft verlas-
sen hatten und um 11.00 Uhr sich ziemlich ver-
lassen fühlten. 
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geschickt gereinigt, heißt der Zauber
und das Geschirr wird wieder sauber!
Ist neue Küche dann montiert,
wird’s wieder uminstallisiert,
flexible Schützen, so soll‘s sein,
die gibt’s bei uns in Heuchelheim!
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Elferrat und Funken auf dem Elferrat und Funken auf dem 
DünsbergDünsberg
Hoch auf dem Berge im Nebel,
rasseln an Aschermittwoch nochmal die Säbel.
Die Funken und der Elferat, auch Teile vom Senat,
gönnen sich nach arbeitsreichem Faschingsleid,
noch einmal eine schöne Abschlusszeit.
Doch in feucht fröhlicher Geselligkeit,
ist auch der närrischste Körper irgendwann so weit.
Eben noch ausgelassen, fröhlich und frisch,

§
Sie haben Probleme.....?

z.B. Stress mit Ihrem Vermieter, mit Mietern,
Schuldnern, Gläubigern, Behörden, Nachbarn, Kunden,

der Polizei, dem Unfallgegner.....

Ihre Probleme möchte ich haben.
Anwaltskanzlei Jost Will

Jahnstraße, 35452 Heuchelheim
Bürozeiten:

Mo–Do: 9–12.30 Uhr, 14–18. Uhr,
Fr: 9–13 Uhr

Am 1. April 2017 feierte man das 50. Jubiläum der
Vereinigung von Heuchelheim und Kinzenbach.
Dieses Jubiläum muss natürlich auch aus karneva-
listischer Sicht gewürdigt werden. Denn der dama-
lige Zusammenschluss war alles andere als eine
Liebesheirat. Zu tief waren die jahrhundertelangen
Feindschaften und Ressentiments eingegraben in
das Bewusstsein Ewiggestriger, die sich besonders
im Oberdorf im Vorfeld des Zusammenschlusses
auswuchsen. Erinnern wir uns nur an die be-
schmier ten
Ortsschilder,
an die vielen
Leserbriefe
oder die Sti-
c h e l e i e n
(über Kinzen-
bach lacht
die Sonne;
und über
Heuchelheim die ganze Welt). Und auch in den Fol-
gejahren gab es noch zahlreiche Beweise von Geg-
nern der Vereinigung, zuletzt im Gießener
Fassenachtszug 2017, wo ein Wagen mit der Auf-
schrift: „Freedom for Kinzenbach – 50 Jahre sind
genug“ mitfuhr.
Wir meinen: Nach 50 Jahren gibt es, bis auf wenige
Ausnahmen, keine Zweifler mehr an der Richtigkeit
des damaligen Schrittes. Was aber bleibt, das ist

eine Art Hassliebe, wie sie zwischen vielen Städten
und Gemeinden in unserem Land (Frankfurt und
Offenbach, Großen-Linden und Leihgestern), aber
auch weltweit noch existiert. Hoffen wir darauf, dass
die eingefleischten Gegner auch noch einsichtig
werden oder irgendwann einmal aussterben.
Gut Ding muss Weile haben! Wir sind eine
Gemeinde!

50 Jahre
Heuchelheim-Kinzenbach

Im Bergdorf entstanden aber auch für`s
Unterdorf im Einsatz!

Dem HCV wünschen wir eine
tolle Kampagne

Helau!

www.kinzenbacher-waehlerinitiative.de

Bei diesem Bild ist die Frage erlaubt, ob der Er-
finder des Spruches wirklich ein Kinzenbacher
war? Es könnte auch ein Heuchelheimer sein ...
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50 Jahre
Heuchelheim-Kinzenbach
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jetzt schlummernd und träumend den Kopf auf dem Tisch.
Eine Funkin im Schoß, was zum Teufel machen die da bloß?
Ahh, jetzt dämmert es allmählich, Pardon,
sie träumen bestimmt schon von der nächsten Faschingssaison.



2121

Wie jedes Jahr stellt die Verleihung des Senatsor-
dens durch den Senatspräsidenten des HCV, Georg 
Lemp, einen der Höhepunkte während der Kam-
pagneeröffnung dar. Stets werden Personen damit 
ausgezeichnet, die sich um den Heuchelheimer 
Karneval besonders verdient gemacht haben. 

Mit großer Freude und Dankbarkeit wird der höchs-
te Orden des Carnevalvereins Heuchelheim, der Se-
natsorden, an Norbert Rinn verliehen, der bereits 
seit seinem Eintritt am 11.11.1973 aktiv den HCV 
unterstützt. Leider war er an diesem Abend verhin-
dert, sodass ihm der Orden beim Neujahrsempfang 
des Senats überreicht wurde.

Norbert, der auch Mitglied in der Knüppelgarde ist, 
hat sich u.a. mit viel Kreativität und Leidenschaft 
über viele Jahre für unseren Faschingsumzug ein-
gesetzt. Immer wieder hat er sich besondere Zug-
nummern zu lokalen Themen einfallen lassen und 
diese selbst mit viel Witz im Umzug präsentiert. 
Seine Beiträge bereichern den Umzug und erfreu-
en die Herzen der Narren am Straßenrand. Wir sind 
stolz, solch ein wertvolles Mitglied in unseren Rei-
hen zu haben. 

BBlluummeenn BBeecckkeerreeii
Inh. Gabi Becker

Banater Weg 6  
Heuchelheim/Kinzenbach

Telefon 0641 - 960 90 870

10

Hähnchen
mit 4 Beinen
Ein Werbespruch, man soll's nicht meinen:
„Bei uns gibt’s Hähnchen mit vier Beinen!“
Bei soviel Unsinn schweig ich still,
das kann ja glauben, wer da will!
Das zweite Bild zeigt einwandfrei,
ein Hühnchen hat der Beine zwei.
Doch manchmal fehlt, gewiss, der Kopf,
wenn's landet dann im Suppentopf,
oder wie hier das Bild zeigt auch,
der Kopf steckt im Gießkannenbauch!

Druck-Narrenspiegel2017:Layout 1 23.01.2018 10:31 Seite 10
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Da nicht jeder Kunde erpicht 
darauf ist, die Kreuzworträt-
sel in den Illustrierten aus-
zufüllen, hat sich der hei-
mische REWE-Markt etwas 
Besonderes einfallen lassen. 
Im Zeitschriftenständer gibt 
es seit Neuestem auch Exem-
plare, bei denen die Kreuz-
worträtsel schon vorausge-
füllt sind. So kann der Kunde 
auch an den Gewinnspielen 
teilnehmen, ohne sich selbst 
geistig anstrengen zu müs-
sen. Zudem gibt es an der 
Kasse einen Nachlass auf 
diese Exemplare. Fragen Sie 
einfach danach  😉

Neu im 
REWE-Markt

Nordanlage 37
35390 Gießen

        info@archidee.net
      www.archidee.net

Drommershausen・Böhme
PartG mbB・Dipl.-Ing. Architekten BDB

rchidee

Heuchelheim
Helau!



2323

�������������������
� �����������������������������������
�
�������
���	
		��������
�
��������
��������������������������
���������������������������������
������
�������� ������ �
�� ���������� �
��
�
������������������������������������
�
�������������
��������
�������������
������ ����������������­��
����������
�
����������
����������������������
��� ���� �������� ����������
��� �����
�
		�� �
����������� ��� ������ ���������
����� ���������� 
����������� �
�� ���
��
�����
����
��������
����
����
��
��������
����	������

23

MMaalleerrbbeettrriieebb  SScchhmmiiddtt  FFeeiieerraabbeenndd  GGmmbbHH
Ernststraße 45 • 35452 Heuchelheim

�Tapezierarbeiten             �Bodenbeläge
�Anstricharbeiten              �Vollwärmeschutz

Tel.: 0641-62985                    Mobil: 0174-9429248
E-Mail: sleachim@web.de
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Morgen

Wir machen den Weg frei.
kann kommen.

Zu Fassenacht, in froher Zeit, 
stehen wir für Sie bereit. 
Doch hin und wieder, so ist´s Brauch, 
feiern wir ein bisschen auch. 
Damit niemand in die Röhre schaut, 
sind Automaten eingebaut. 
Ob Web, App oder Telefon, 
wir sind Ihr Begleiter in der Region. 
Helau und eine gute Zeit, 
die Volksbank, die ist niemals weit.

2024_AZ_VBH_HCV__Layout 1  10.10.2024  14:49  Seite 1

Umgestaltung von Schottervorgärten 
in der Gemeinde Heuchelheim
Die Gemeinde zahlt für grünen Raum,
500 Euro man glaubt es kaum.
Schotter raus und Pflanzen rein,
soll schöner und gesünder sein.
Die Umgestaltung in dieser Form,
geht mit Blumen & Natur aber nicht konform.
Anstatt dass hier Gräser und Blumen erstrahlen,
tut man hier mit einem 8 Zylinder prahlen.
So hat sichs die grüne Partei vom Linnpfad wohl 
eher nicht gedacht,
und den Geldhahn für diese Form der Umgestaltung 
dichtgemacht.

Spruch des Tages:
Narrenspiegel so gut wie nie,

es grüßt euch alle die „KI“. 😉

Bandenwerbung in der  
Sporthalle Heuchelheim

Ein Paradies für jeden Alkoholiker

Hier wurde wohl Kubikmeter mit  
Quadratmeter verwechselt! 😉
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Mit unserem Kinderfasching beginnt tra-
ditionell die heiße Phase unserer Fasse-
nacht. Und es wurde wieder viel geboten
im letzten Jahr, wie unsere Bilder bewei-
sen – sogar die Kleinsten genossen es
bunt kostümiert.
Morgen erwarten wir euch wieder: Kinder
von 0 bis X Jahren, zusammen mit euren
Eltern und Großeltern, um mit uns einen
fröhlichen, fassenachtsmäßigen und när-
rischen Nachmittag zu erleben. Bitte
kommt alle kostümiert und lasst dabei
euren Phantasien freien Lauf!

K inder fasch ing

Fax 0641-960 92 45
Tel. 0170-7 37 45 71
info@raumausstatter-henkel.de
www.raumausstatter-henkel.de

Bodenverlegung
und Parkettservice
Jan Henkel
Raumausstatter

Schillerstraße 45
35452 Heuchelheim

Druck-Narrenspiegel2017:Layout 1 21.01.2018 10:11 Seite 24

(Ki) In einer Auenlandschaft weit und breit,
liegt eine Station, der Vögel geweiht.

Mit Ferngläsern und Stille im Blick,
beobachten die Leute den fliegenden Trick.

Die Bäume rauschen, der Wind weht sacht,
die Vögel singen in der Dämmerung der Nacht.

Doch während Forscher und Naturliebhaber lauschen,
geschah auf dem Dach ein heimlicher Austausch.

Ein Pärchen kam, so flink wie der Wind,
sich suchend, den Augenblick geschwind.

Auf dem Dach der Station, im Wind versteckt,
hat sich ihr amoröser Plan entfaltet, voll entweckt.

Kein Blick von den Ferngläsern verriet das Spiel,
der Natur ein Moment der Lust und Stil.

Die Vögel, sie flogen, sie zwitscherten heiter,
während auf dem Dach die Liebe wurde breiter.

Doch im Morgengrauen, als alles erwacht,
blieb nur das Lächeln der Nacht, die erdacht.

Der Wind trägt Geschichten, verborgen im Grün,
von jener Auenlandschaft, wo Liebe darf blüh‘n.

…und jährlich grüßt das Murmeltier
Immer wieder Spaß mit dem Ordnungsamt 😉
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Bei Fragen rund um das Papier,
stehen wir zur Seite Dir.
Ob uni, eckig oder rund,
gefaltet, lose oder bunt,
gelocht, geheftet, perforiert,
wir sind immer motiviert.

55

Brauhausstraße 13
35452 Heuchelheim
Tel. 0641/62828

www.haarmode-gnau.de

Wir bieten Ihnen ganz genau
ob Kind, obMann, erst recht als Frau,
modernstes Styling für das Haar,
wir färben auch, das ist doch klar,
Ihre Haare, Schwarz, Rot, Blau.
Stets zu Diensten -

Haarmode Gnau.

35452 Heuchelheim
Ludwig-Rinn-Strasse 14-16
Telefon: 06 41/ 6 13 20
E-Mail: info@druckerei-beer.de

Plakate, Karten, Briefpapier,
Schilder, Banner liefern wir!

Textilien in klein und großer Zahl,
bedrucken wir ganz wunderbar.

Auch bei Werbung auf einen Wagen
-stehen wir bereit für alle Fragen!

BBeeiimm  HHeeuucchheellhheeiimmeerr  KKaarrnneevvaall
sstteehheenn  aallllee  KKooppff......

Ihr leistungsstarker 
Partner für Drucksachen
aller Art

Haben Sie
schon Ihre
Zugplakette?
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Kampagneeröffnung 2024/25Kampagneeröffnung 2024/25

Kurz nach Kampagnestart am 11.11.24 fand am darauffolgenden Samstag in 
der Turnhalle die traditionelle Kampagneeröffnung statt. Die Präsidenten Mar-
kus Feierabend und Ulrich Jung führten in einem gut gefüllten Saal durch ein 
buntes Programm, das neben den Darbietungen aller HCV-Tanzgruppen auch 
den Rahmen für Ehrungen und Übergabe der neuen Kampagneorden an die 
aktiven Mitglieder bot. Die „Blue Birds“ sorgten für die musikalische Unterma-
lung und so stand einem gelungenen Start in die neue Session nichts mehr 
im Wege, auf die sich alle HCV-Aktiven schon freuen.
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Fahrt zu Reklamezwecken?
Ein Abschleppchef, stets schnell bereit,
hat plötzlich selbst ein kleines Leid.
Sein Wagen streikt, die Fahrt bleibt aus,
nun steht das Auto, welch ein Graus!

Sein Abschleppwagen wird geholt,
das Auto drauf, gut festgezurrt.
Da lacht der Chef: „Wer hätt, gedacht,
dass man das bei mir selbst mal macht.“

Neue Heuchelheimer 
Spezialität?

Ein Gag der Elferräter während der letzten 
Rosenmontagssitzung, für einen eventuellen 
Eierkuchen im Anschluss an die Sitzung in 
der heimischen Küche, Eier im Saal zu ver-
kaufen, animierte die anwesenden Schützen 
zu einer neuen Kreation, die direkt vor Ort 
ausprobiert wurde: Gekochte Eier im Glas. 
Dank der Tischdeko mit dem Teelicht, einem 
Bierkörbchen und einem Bierglas wurde das 
Rezept sofort in Angriff genommen. Aller-
dings musste man feststellen, dass die Hitze 
des Teelichtes nicht annähernd ausreichte, 
um das Ei halbwegs zu garen. Leider schaff-
te es die neue Rezeptidee somit nicht, in die 
Sammlung „Heuchelheimer Spezialitäten“ 
aufgenommen zu werden.
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Ihr Partner 
für Touchpanels und 
Industrie-Computer

Heuchelheim • www.tci.de

Autokino in Heuchelheim
Public Viewing ist bei Fußball-Großveranstaltungen 
mittlerweile an der Tagesordnung. Was aber tun, 
wenn man nicht in eine der Fanmeilen fahren möchte, 
sondern das Fußballspiel im Kreise seiner Freunde im 
eigenen Ort anschauen möchte? Ganz einfach, man 
baut sich selbst ein Autokino! Gesagt, getan, denn 
mit nur wenig Aufwand steht diese Möglichkeit prak-
tisch überall zur Verfügung. Man braucht lediglich ein 
Auto, einen Fernseher und ein mobiles Stromaggre-
gat, sowie den Zugang zum übertragenden TV-Sender 
– fertig! Wie man sieht, konnte so während der Fuß-
ball-Europameisterschaft vor dem alten Rathaus das 
erste Autokino Heuchelheims bewundert werden.
Fazit: Ideen muss man haben 😉

TUI SUNEO
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Friseur Römer 
Inh. Klaus Lenkl 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Rosenmontag bin ich 
geboren……….. 
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Freiherr-v.-Stein-Str. 3 · 35447 Reiskirchen · Telefon 0 64 08-95 10-0 · Telefax 0 64 08-95 10-25

Ihr Partner für Neubau, Renovierung und Gestaltung.
www.keil-baustoffe.de

Baustoff-Profisdie

Am Abendstern 2 · 35452 Heuchelheim · Telefon 06 41-9 32 42-0 · Telefax 06 41-9 32 42-15
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Es ist ein Gerücht…
... dass die wassergefüllten Schlaglöcher in der Bach-
strasse als Renaturierung des Bieberbachs anerkannt 
werden.

Es ist kein Gerücht…
... dass in der Bachstraße der Straßenbelag nur so vor 
Löchern strotzt und dringend gemacht werden müsste.

…………………………………

Es ist ein Gerücht…
… dass es zur Hochzeit von Pauly Junior standesgemäß 
belegte Rosenbrötchen für die Gäste gab, wofür der 
gesamte Vorrat an Teig für Rosenbrötchen benötigt 
wurde.

Es ist kein Gerücht…
... dass es am Tag nach der Hochzeit von Yannik Pauly den 
ganzen Tag lang keine Rosenbrötchen im Laden gab.

……………………………

Es ist ein Gerücht…
… dass Apfelwein nur in Sachsenhausen getrunken wird.

Es ist kein Gerücht…
... dass am Rosenmontag im Rustico der Apfelwein aus 
war.

……………………………………

Es ist ein Gerücht…
… dass Schutz- und Funktionskleidung die Freude am 
Skisport mindert.

Es ist kein Gerücht…
... dass die richtige, vollständige Kombination und Verwen-
dung von Skihelm und Skischuhen groessere Unanehmlich-
keiten im Wintersport vermeiden kann.

………………………………..

Es ist ein Gerücht…
... dass in der Brauhausstraße beim Kirmesumzug an 
Schnaps nicht geSpahrt wurde.

Es ist kein Gerücht…
...dass eine sonst treffsichere Gruppe nicht an Zielwasser 
Spahrte, den Weg daher verfehlte und den Kreisel wie 
eine Schützenscheibe mehrfach umrundete, bis der Rest 
des Umzugs dort eintraf und sie sich wieder einreihen 
konnten.

………………………………..

Es ist ein Gerücht…
... dass es bei dem NABU künftig Homeoffice geben soll.

Es ist kein Gerücht…
...dass ein Vogelbeobachter die glorreiche Idee hatte, 
eine Kamera auf der Beobachtungsstation zu installie-
ren, um sich den Weg dorthin zu sparen und die Vögel 
von Zuhause aus beobachten zu können. 

………………………………..

Es ist ein Gerücht…
... dass man die letztes Jahr für den Bauhof eingestellte 
Gärtnerin fragte, ob sie bereit sei, mit den Männern zu 
duschen und deren Toilette zu benutzen.

Es ist kein Gerücht…
... dass man nach der Einstellung einer Dame für den 
Bauhof merkte, dass keine Dusche und Toilette für Da-
men vorhanden war. Weil bisher nur Männer dort arbei-
teten, musste nun Beides erst gebaut werden, da das für 
Damen nicht vorgesehen war. 

………………………………..

Es ist ein Gerücht…
… dass nach dem Fassenachtsumzug in Heuchelheim 
nichts mehr los ist, seitdem das beliebte Gasthaus „Zur 
Linde“ nicht mehr existiert.

Es ist kein Gerücht…
… dass nach dem Umzug in der Markt-
schänke das Bier alle war und REWE 
noch anrücken musste, um Nachschub 
zu liefern. Außerdem war es im Hof so 
voll, dass niemand mehr reinpasste 
und auch nicht mehr an Getränke ge-
langte.
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Voice of Germany 2024
Marco Schumertl aus Heuchelheim nahm daran teil,
seine rockige Stimme ist einfach nur geil.
Sein Song von Billy Idol zog die Jury in seinen Bann,
mit dem Ergebnis, dass er einen 4er Buzzer bekam.
Die blind auditions hatte er somit gewoppt,
und auch in den Battles wurde er nicht gestoppt.

In Runde drei schied er leider Gottes dann aus,
eine Sängerin aus Team Samu forderte ihn heraus.
Zwar hervorragend gesungen, sein Talent ein Genuss,
aber das Publikum entschied, für ihn war nun Schluss.
Doch ist das nicht zwingend jetzt für ihn eine Barriere,
vielleicht startete sie doch noch, seine Sängerkarriere!

Senatswagenplanen-
abdeckungsfrust?
Der Wagen vom Senat, ganz keck,
war mit ner Plane zugedeckt!
Jedoch, sodann im neuen Jahr,
das ist ja jedem sonnenklar,
da muss die Plane auch mitunter,
vom Wagen wieder mal herunter!
Diesen Job hatte nicht Münni,
sondern Uli und der Günni
und diese waren dann bereit,
den Wagen vom Verdeck befreit,
lag die Plane, blau und krass,
beim Bauern Mandler uff de Gass!
Die Senatoren, kurz darauf,
erschöpft lagen sie obendrauf,
ausdrucksvoll dahingerafft,
Helau, wir haben‘s doch geschafft!
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Wieder ein toller Umzug

Der Wettergott meinte es gut und so lief der 

zweite Fastnachtsumzug nach Corona am Fast-

nachtsdienstag bei Sonnenschein wie gewohnt 

durch Heuchelheims Straßen. Die Zugbauer 

hatten wie immer neben vielen kommunalen 

Themen auch Weltpolitik mit ihren Motivwa-

gen glossiert. Die zahlreichen Zuschauer aus 

Heuchelheim und Umgebung entlang des Um-

zugweges erfreuten sich an den tollen Motiv-

wagen ebenso wie an den Musikkapellen und 

den vielen teilnehmenden Gruppierungen und 

befreundeten Vereinen, die jedes Jahr den 

Umzug bereichern und den Heuchelheimer 

Umzug in der Region einzigartig machen.

3131
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Hier ein paar tolle Zugnummern von unserem neuen Senats-
ordensträger Norbert Rinn, die er im Laufe seiner nunmehr 
51-jährigen Mitgliedschaft im HCV im Umzug präsentierte.
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Wo sind die Becken?
Ein Ständchen, ja, das musste sein,
vom Spielmannszug aus Heuchelheim,
zum 40sten, so gut wie nie,
für Altflötistin Melanie!
Drum fuhr nach Grünberg man, mit Hirn,
zur Feierstätte „Bistro Schirn“
und nahm die Instrumente mit,
doch als man eintraf, welch’ ein Shit,
durchsucht das Buschen, alle Ecken,
jedoch zum Spielen fehl’n die Becken!
Mit Küchen-Flitzer, Saus und Braus,
zurück nun ins Gerätehaus,
schnappt die Becken, schnell und klug,
back to Grünberg, wie im Flug,
die Spielmänner, sie mussten warten,
das Ständchen war noch gut geraten
und’s gab für alle, so Gott will’s,
am Ende frisches Licher Pils!!!

Aus der Rubrik: Ich bin
zwar nicht neugierig,
möchte es aber gerne
wissen !
Ein ortsbekannter Schwertransportunter-
nehmer fuhr wegen eines Werkstattaufent-
haltes seines Privatwagens ein Ersatz-
wagen mit einem Stern der Firma Neils und
Kraft. Ein aufmerksamer Heuchelheimer
Einwohner sprach ihn darauf wie folgt an:
„Sag mal Volker, wieso hat denn dein neues
Auto auf dem Nummernschild ein NK? Eure
Autos haben doch alle immer EK für Erhard
Kreiling im Nummernschild ?“ Daraufhin er-
widert der Gefragte mit einem Geistesblitz
wie aus der Pistole geschossen: „Das heißt
doch Niebch-Kreiling !“
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Hier wiehert der Amts-
schimmel!
Gemäß Bürgermeisterkolumne dürfen seit Oktober im 
gemeindlichen Bauhof keine Gartenabfälle mehr ange-
nommen werden, da aufgrund behördlicher Anordnungen 
der Schredderbetrieb dort nicht erlaubt ist. Zwar wur-
de es lange Zeit geduldet, aber alleine die Möglichkeit 
einer Klage durch Anwohner wegen des Lärms reicht 
aus, dies nun endgültig zu verbieten. So bleibt nur die 
Entsorgung über die grüne Tonne, mit der diese Mengen 
an Laub und Grünschnitt nicht zu bewältigen sind.
Das Narrenspiegelteam zerbrach sich den Kopf, um 
aus dieser Misere herauszukommen und hat folgenden  
Vorschlag erarbeitet:
Die Gemeinde soll 3-4 Elefanten für den Bauhof an-
schaffen. Angebote aus Afrika liegen dazu vor. Diese 
benötigen am Tag ca. 40 kg Blätter und Äste pro Ele-
fant und könnten den Schredder ersetzen, der wegen 
evtl. Ruhestörung ja nicht mehr verwendet werden darf. 
Weiterhin könnten diese als Zugtiere für den Bauhof 
eingesetzt werden und an Wochenenden als Reittie-
re für Heuchelheimer Kinder á la Benjamin Blümchen  
fungieren. 
Eine Win-Win Situation für alle Beteiligten, wie wir finden.

Neues 24/7 Lädchen in Neues 24/7 Lädchen in 
HeuchelheimHeuchelheim

Seit kurzem gibt es ein neues Angebot in der 
Gießener Straße für all jene, die überraschend 
eine Einladung bekommen haben und auf die 
Schnelle ein kleines Mitbringsel benötigen. 
Sollten alle anderen Geschäfte schon zu ha-
ben, ist das kein Problem, denn das Angebot 
ist rund um die Uhr an allen Tagen verfügbar 
und dazu noch kostenlos! Zugegeben, die Aus-
wahl ist begrenzt, aber irgendetwas Nettes 
wird sich sicher finden lassen, über das sich die 
Beschenkten freuen.
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Die für den Weihnachtszirkus 2023 
aufgehängten Plakate aus Kunststoff, 
die ohne zu fragen einfach an irgend-
welche Zäune angebracht wurden, 
hingen noch im September 2024 und 
darüber hinaus, sofern nicht die An-
wohner selbst ein Erbarmen hatten 
und diese entfernten. In einer Zeit, 
in der man täglich von Plastikmüll 
und dessen Vermeidung spricht, wo 
sogar Strohhalme und Ohrstäbchen 
aus Kunststoff verboten sind (die ja 
vermeintlich für das Mikroplastik im 
Meer alleinig verantwortlich sind, 
könnte man zumindest meinen), ist 
dies mehr als verwunderlich. Dass ein 
Zirkus sich leisten kann, Unmengen 
von Plakaten auf einen dicken Wa-
benkunststoff drucken zu lassen, der 
nicht wiederverwendet werden kann 
und nach einmaligem Gebrauch ent-
sorgt werden muss, erstaunt schon 
sehr. Gemeinhin kämpft diese Bran-
che ja eher ums Überleben. Aber wer 
weiß, vielleicht trifft hier der Spruch 
„Vornehm geht die Welt zugrunde“ 
genau den Nagel auf den Kopf…

Nicht zu glauben ...Nicht zu glauben ...

Maler & LackiererMaler & Lackierer

cchhnneeiiddeerr
MeisterbetriebMeisterbetrieb

Hohe Straße 23 · 35581 Wetzlar

Telefon 0171 / 5 45 50 97

E-Mail info j-schneider-malerbetrieb.de

www.

@

j-schneider-malerbetrieb.de

@

Tatü, Tata, die Feuerwehr ist da
Im Jugendzentrum in der Sporthalle schrillte der Alarm,
die Feuerwehr rückte mit Blaulicht und Martinshorn an,
ein Rettungswagen war auch gleich vor Ort,
doch der konnte zum Glück gleich wieder fort.
Denn statt eines Feuers, dass lichterloh brannt´,
waren´s nur Bratkartoffeln, wie man sofort erkannt.
Viel zu kross angebraten, das war der Grund,
weswegen der Melder losging nach einer Sekund.
Die Feuerwehr schmunzelte und zog wieder fort,
denn das Feuer war nur kulinarischer Sport.
Der Koch gelobte Besserung, ihm war nicht zum Lachen
beim nächsten Mal wird er es weniger kross machen.
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Zwiegespräch zwischen 
Karl und Wilhelm!
Karl steht in der Bachstraße (vor dem Haus Nr. 54) 
und will die Straße und den Fußgänger-Steg hin zur 
anderen Seite überqueren. Er kann aber nicht, weil 
gerade so viele Autos die Straße entlang fahren! Da 
kommt sein Freund Wilhelm vorbei.

Wilhelm: Hallo Karl, was stiehst du dann so sinnlos 
hei rum?

Karl: Ei Wilhelm, ich verstieh ja kei Wort wege dem 
viele Krach von dene Autos, wege dene ich net 
üwer die Straß komm!

Wilhelm: (-schreit fast-) Ja, ja, die Schranke war‘n 
uffgegange un da schlängelt sich wirrer mal dei 
ganz Autokolonn Richtung Kreuz.

Karl: Das is ja fürchterlich, kimmt doas öfters fier?

Wilhelm: Na ja, so vier bis fünfmual am Toag.

Karl: Un wei lang muss ich jetzt hei stieh, bis ich uff 
die anner Seit kimm?

Wilhelm: So mit em viertel Stündche musste scho 
rechne!

Karl: Was, so lang, da braucht me ja Ohrnschützer 
sonst platzt eim‘s Trommelfell.

Wilhelm: Jo froier konnt me in die Linde gieh un 
zwaa Schoppe trinke, bis das der Krach un die 
Autolawin vorbei woar‘n!

Karl: Jo, do hoste recht, awer bei dem Wirtschafts-
notstand der hier im Ort herrscht, wer‘n ja aus de 
meiste Getränksmänner Anti-
alkoholiker!

Wilhelm: (-lacht-) Da hoste 
recht, awer vielleicht kannste 
demnächst in de Linde leckere 
Döner esse!

Karl: Woaß is dann das fier‘n 
Fruaß? Kricht me das ohne 
Schoppe überhaapt enab?

Wilhelm: Kann ich dir aach net sage, Karl, aber 
ebbes is besser als goar naut! Ich hab gehört das 
do demnächst en naue Dönerlade uffmacht!

Karl: De Gerda ihr Kotelette, des woar en Genuß! 
So was gouds gibt’s niergends mehr bei eus im Ort. 
Iwerall nur noch des ausländische, naumodische 
Essensgeläpp!

Kerle, des hört jo goar net uff mit dem Verkehr, ich 
müsst mich amol setze!

Wilhelm: Jo Karl, Bank gibt’s hier kei, awer me kön-
ne uns weiter unne bei Feierowend‘s uff‘s Mäuer-
che setze un warte bis die Struaß wirrer frei is.

Karl: Na guat, wenistens sitzend un ausgetrockend 
warte!

Wilhelm: Ich kann aach zum Michel, Bassist vom 
Oscho, geh‘n un frage, ob me zwo Flasche Beier 
kriche, weil eus schoo die Lippe uffplatze!

Karl: Sag em en schöne Gruß vo mir, vielleicht setzt 
er sich dezu un mir könne üwer aale Zeite babbele, 
froier woar halt doch alles besser!

Wilhelm: Na, ich woaß net Karl, die Leut sage es 
ging eus hau so gout wie nie!

Karl: Dei junge, die huu se net all, die wisse jo goar 
net, wei gout‘s eus froier ging!

Wilhelm: Karl, wo du recht host, host de recht!
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. . . könnte man sagen,
doch das 1. Handkäse-Fes-
tival in der Marktschänke
war ein voller Erfolg.
Neben den verschiedens-
ten leckeren Handkäseva-
riationen trug die Gruppe
Heinrich entscheidend
dazu bei, dass dieser Ver-
such sicherlich nicht ein-
malig bleiben wird.
Die Eintrittskarten waren
schnell ausverkauft und
das wird bei der nächsten

Auflage sicherlich wieder genauso sein.

Tierisch
sportlich

Der heimischen Presse war letz-
tes Jahr zu entnehmen, dass
es in Heuchelheim fußball-
begeisterte Grautiere gibt.
Nachdem ein Ball zwischen den
Vierbeinern gelandet war, pro-
bierten sie nach einer kurzen
taktischen Besprechung erste
Messi- und Neymar-Tricks aus.
Manch eine Frau oder Freundin
mochte sich bei dem Anblick ge-
dacht haben, dass ihr alter Esel
dort ebenfalls gut hinpassen
würde. Mit genügend Zeit
ließen sich vielleicht auch noch
einige Hornochsen und Kamele
in das Mannschaftsgefüge inte-
grieren.
Wenn man sich so umhört,
scheint es ja doch welche hier
imOrt zu geben . . .

So ein Käse . . .

Beim Drive-In der Bäckerei Volkmann,
 Rodheimer Strasse 122

Foto: Froese
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Vom Hessischen Rundfunk kam die Kund,
der kleinste Weihnachtsmarkt Hessens fährt rund,
macht Station mal hier, mal da, mal dort,
ist täglich an ´nem anderen Ort.
So kam er schließlich auch in unsere Region,
mit HR1-Reporter, Mathies Hohm.
Am Bahnübergang in Richtung Dutenhofen, 
kann man ja fast immer poven,
denn geschlossen sind dort meist die Schranken,
der Ignoranz der Bahn haben wir´s zu verdanken.
Der kleinste Weihnachtsmarkt in Hessen,
war nun Anfang Dezember genau da gewesen.
Ein HR1-Reporter stand dort bereit
und versüßte den Autofahrern die Wartezeit,
mit Heißgetränken und auch Plätzchen
und auch mit einem kleinen Schwätzchen,
bis endlich irgendwann der Zug vorbei
und Schluß war, mit der Warterei.
Ne prima HR1- Aktion zur Weihnachtszeit;
viele Autofahrer haben sich sicherlich gefreut.

Ein Hoch auf die heimische  Ein Hoch auf die heimische  
Gastronomie Gastronomie 
Die Fraa hat koa loust se koche, 
koa Kartoffen un koa Suppeknoche,  
aach koan Pudding, s laad noch emuul, 
wass is des Lewe für e quul. 
Doch!!!! Se down sich hurtig o
un gänge schwinn ins Rustico. 
Se bestaalte sich ebbes gouds se easse
un schu war des Gedeeds vergesse.
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AAuuss  ddeerr  ZZuuggwweerrkkssttaatttt
In der Zugwerkstatt wird seit vielen Wochen eifrig
gewerkelt, gebastelt und gemalt. Wir waren kurz vor
der heißen Phase zur Berichterstattung da und haben
den Eindruck gewonnen, dass es auch in dieser Kam-
pagne wieder einen Fassenachtszug geben wird, der
in Mittelhessen keine Konkurrenz scheuen muss.

Was aus dieser Konstruktion mal werden wird 
– wir sind gespannt.

Nachwuchsprobleme scheint es bei den Zugbauern 
nicht zu geben.
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Man sieht u.a. am Weihnachtsstand sich labend, den HCV-Präsidenten, Markus Feierabend.
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Freiherr-v.-Stein-Str. 3 · 35447 Reiskirchen · Telefon 0 64 08-95 10-0 · Telefax 0 64 08-95 10-25

Ihr Partner für Neubau, Renovierung und Gestaltung.
www.keil-baustoffe.de

Baustoff-Profisdie

Am Abendstern 2 · 35452 Heuchelheim · Telefon 06 41-9 32 42-0 · Telefax 06 41-9 32 42-15
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Senat on Tour
Im Juni verbrachte der Senat ein tolles Wo-
chenende in Rüdesheim. Mit zwei Klein-
bussen wurde am Freitag die Fahrt ange-
treten. Neben REWE-Lemp´s Bus stellte der 
Ehrenamtsverein den Bürgerbus für diese 
Fahrt zur Verfügung. Ein Senatorenpärchen 
konnte leider erst am Samstag anreisen und 
erlebte ein Fiasko am Gießener Bahnhof. 
Nachdem am Morgen sage und schreibe 3 
Züge nach Frankfurt nacheinander ausfie-
len, platze ihnen der Kragen und so fuhren 
sie schließlich mit dem Auto nach.
Die klassische Rundtour zum Niederwald-
denkmal, weiter nach Assmannshausen und 
zurück mit dem Schiff nach Rüdesheim war 
das Tagesprogramm für Samstag. Natürlich 
wurden abends die vielen Weinlokale in der 
Drosselgasse bei leckerem Riesling und Mu-
sik ausgiebig erkundet, bevor am Sonntag 
die Rückfahrt angetreten wurde.

Erster  
„Drive-In Biergarten“  

in Heuchelheim 
in Betrieb  

genommen!

HHEELLAAUU!!
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DAS LOCH
Ein Loch, ihr Leut, das ist kein Spaß,
ein Loch is in de Treppches-Gass!
Vielleicht wollt einer‘n Tunnel grabe,
um frisches Pils dann anzuzappe,
vom Treppches Keller über Nacht,
was jeden Durst beiseite schafft!
Doch war vielleicht auch einer keck,
hat unnerm Loch e Fass versteckt,
was von de Kirmes übrig war
und wollt‘s nun hole, sonneklar!
Doch halt, ihr wollt mich wohl verkohle,
durch so klaa Loch, woar‘s net zu hole,
drum hat er‘s Fass, me wolle‘s hoffe,
durch‘s Loch mim Strohalm ausgesoffe!
Ob‘s stimmt, oder vielleicht auch nicht,
erzählt uns niemals dies Gedicht,
jedoch man sieht und hat‘s gehört,
das Loch ist wieder zugeteert!

Ein Mann für alle FälleEin Mann für alle Fälle
oder auch: Jens beim Zopfflechten

Unser Elferrat, das weiß man ja,
ist zur Fassenacht für ALLES da.
Figuren für den Zug kreieren,
Getränkestand im Dorf platzieren. 
Beim Martinsmarkt auch mitzumischen,
die Enten aus der Bach zu fischen.
In der Narrhalla Tische richten,
bei der Sitzung Wein vernichten.
Die Stimmung in der Halle heben,
den Funken was zu trinken geben.
bei dieser Zeitung mitarbeiten ...
kurz Faschingsfieber zu verbreiten!
Ja braucht man eine helfende Hand,
dann kommt ein Elferräter gerannt.
Er packt die Gelegenheit beim Schopf,
und flechtet auch gerne mal `nen Zopf.



3939

Wie dieser Brief zeigt, wurden be-
reits vor mehr als 50 Jahren alle Re-
gister gezogen, die Heuchelheimer 
Fassenacht erfolgreich durch die 
Kampagne zu führen. Und wie uns 
berichtet wurde, war die Anfrage 
sogar erfolgreich!

Volker Kreiling hat erlaubt, den Brief 
zu veröffentlichen.
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E-Mail: TV-Siegel@arcor.de
Fachwerksanierung
Carports und Vordächer
Aufstockungen
Dachausbau
Dachum- und -eindeckung
Dämmungen

M e i s t e r b e t r i e b
im Zimmererhandwerk

Holzbau Axel Pitz
Schwimmbadstr. 20
35452 Heuchelheim
Telefon 06 41 / 6 66 22

H o l z b a u +
Dacheindeckung
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Vom Mitternachtslauf
Alle Jahre wieder ein Thema. Im letzten Jahr hatten die Hel-
fer beim Aufbau in der Bahnstraße wiederholt das Problem, 
dass Fahrradfahrer mitten zwischen den Leuten hindurchfuh-
ren, die mit den Aufbauarbeiten zu tun hatten. Sie hätten die 
Absperrungen nicht gesehen. Na, da konnte man doch froh 
sein, dass sie beim Einfahren in die Bahnstraße nicht gegen 
die ordnungsgemäß aufgestellten Sperrmittel stumpf dagegen 
geknallt waren. Andere hatten das Durchfahrverbot zwar ge-
sehen, sie würden aber doch so langsam fahren, als ob sie ihr 
Fahrrad doch eigentlich schieben würden... Möglicherweise 
könnte bei solchen Zeitgenossen (und -innen) eine Nachschu-
lung im Straßen-
verkehrswesen 
helfen. Dabei 
sollte allerdings 
primär auf die 
frühkindliche Ver-
kehrserziehung 
im Vorschulalter 
gesetzt werden, 
da die massiven 
Lehrinhalte einer 
normalen Fahr-
schulausbildung 
solch´  infantile 
Ignoranten geistig 
wahrscheinl ich 
völlig überlasten 
würden.

HHEELLAAUU!!

HHEELLAAUU!!

HHEELLAAUU!!
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Ein Weihnachtsmärchen   
Es war einmal…

…ein ehemaliges Industriegebiet mitten in einem Ort, in das mittlerweile viele kleine Firmen und 
Händler eingezogen waren. Da das Gelände einen sehr schönen und großen Innenhof hatte, bot 
es sich an, hier einen Adventsmarkt zu veranstalten. Dazu wurde das Gelände schön geschmückt 
und viele der kleinen Läden öffneten die Tore für die Besucher. Natürlich kamen auch Stände hinzu, 
bei denen Essen und Trinken für die Besucher angeboten wurde. Deren kamen so viele, dass gegen 
Abend, als die Dunkelheit eingebrochen war und die weihnachtliche Beleuchtung so richtig zur Gel-
tung kam, der Innenhof brechend voll war. Wer nun passend zur Stimmung einen Glühwein trinken 
wollte, musste sich in eine der seeeehr langen Schlangen vor den viel zu wenigen Anbietern anstel-
len, um dann irgendwann das begehrte Heißgetränk endlich in Händen halten zu dürfen. Hatte man 
das Glas dann schließlich geleert und sich bei den Minusgraden ein wenig aufgewärmt, musste man 
erneut Schlange stehen, um sein Glas wieder abzugeben und das Pfandgeld zurückzubekommen. 
Noch schlimmer erging es jenen Besuchern, die einen Heißhunger auf Bratwurst entwickelten. Der 
eine Stand, der dieses begehrte Produkt im Angebot hatte, musste leider seine Kunden irgendwann 
wegschicken, nicht etwa weil er ausverkauft war, nein, sondern weil es keine Brötchen mehr für die 
Wurst gab! Welcher Metzgerwichtel hatte sich denn hier verzählt und nicht für jede Wurst mindes-
tens ein Brötchen kalkuliert? Wurst wäre noch ausreichend vorhanden gewesen, aber so musste 
der Stand lange vor Schließung des Adventmarktes seinen Verkauf einstellen und nicht wenige der 
Besucher traten hungrig den Heimweg an, da auch andere Essenstände vor dem Marktende ausver-
kauft waren. Der Nikolaus war ebenfalls auf dem Gelände unterwegs. Zur Freude der Kinder hatte er 
in seinem Sack Süßigkeiten mitgebracht. Wer lieb 
war, durfte dort hineingreifen und sich etwas 
herausnehmen, was bei den Kleinen strahlende 
Gesichter hervorrief. Allerdings hat er gaaaanz 
viel in seinem großen Buch für die Organisatoren 
notiert, damit es beim nächsten Adventsmarkt 
hoffentlich besser klappt.

Die Moral von der Geschichte: 
Und wenn sie nicht beratungsresistent sind, so 
gelingt es hoffentlich das nächste Mal!  

Augenoptik       Christian

Sportbrillen · Kontaktlinsen
Lupen · Modeschmuck 

GmbH

Gießener Straße 2 · 35457 Lollar · Tel. 0 64 06 / 43 74 · Fax 7 22 77
www.augenoptik-christian.de

Augenoptik       Christian

Seit 35 Jahren in Lollar!
Seit 40 Jahren in Lollar!
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Dieses uns zugespielte Bild
gab und gibt uns Rätsel, vor
allem, weil der dazu gesen-
dete Text mit vielen Fragezei-
chen versehen werden muss:

Außerpolitische Aktivitäten
unseres Bürgermeisters
habe ich bei diesem Bild ver-
mutet. Will sich unser LBS
ein neues wirtschaftliches

Standbein schaffen –
plant er vielleicht schon
für seine Zeit nach der
Bürgermeistertätigkeit?

Eine leichte Verände-
rung der Schreibweise,
auch die Tarnung mit
Bart und Brille lässt dies
vermuten.

Auf jeden Fall werden
wir diese Vermutung auf-
merksam beobachten.
Vielleicht ist ja etwas
dran an den Vermutung
unseres Informanten.

Z a h n ä r z t e
B e r n d  &  F l o r i a n  S p i c h a l

Heuchelheim    Brauhausstraße 23     Tel 0641 62564

www.zahnarzt-spichal.de
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TSF-Vereinsturnhalle durfte sich später über
den Dreck aus Kinzenbach „erfreuen“. Es wird
vermutet, dass das fröhliche Bergvolk tatkräftig
an der Verschmutzung ihrer Feldwege nachge-
holfen hatte.
Wir empfehlen dem Veranstalter des Wander-
tages, künftig eine Wegstrecke durch das
Kinzenbacher Feld zu vermeiden oder am
Ortsteil-Grenzübergang eine WSWA (Wander-
Schuh-Wasch-Anlage) für die Fußbekleidungs-
Reinigung bereitzustellen.

Matschwanderung durch
das Kinzenbacher Feld

Zum „Erlebnistag-Wandern“ im Oktober 2017
hatte das TSF-Organisations-Team wieder ein-
mal wie im Herbst 2012 eine Strecke durch den
Oberdörfer Ortsteil ausgesucht. Doch auch
diesmal waren einige markierte Feldwege wie
damals im Volkenbachtal stark verschmutzt.
Die Wanderer merkten bald, dass ihre Schuhe
immer schwerer wurden durch den Dreck, der
an den Sohlen klebte. Nicht nur die Schuhe und
die Hosenbeine, sondern auch der Boden der

Druck-Narrenspiegel2017:Layout 1 26.01.2018 06:28 Seite 32



4141

CAFÈ      EIS      Gießener Str. 19
35452 Heuchelheim

Energiequelle Handkäs´ ?
Bei einem physikalischen Vortrag in  
Gießen hieß es, daß mittels Elektrolyse 
auch aus Handkäse Strom gewonnen wer-
den könne. Dieses Verfahren geht wohl 
nicht in die Produktion, da in Oberhessen 
die Dinger sofort verzehrt würden und bei 
denen, die länger existieren, der Goldhams-
ter wegen der Geruchsbildung bewusstlos 
aus dem Laufrad kippt. Auch die wirkungs-
gradgesteigerte Variante „Handkäs´ mit 
Musik“ muss kritisch beurteilt werden: 
Eine Nutzung menschlicher Verdauungs-
gase als Betriebsstoff in Gaslampen könnte 
zu explosionsartigen Verbrennungsvorgän-
gen führen. Also, nicht alles theoretisch 
Machbare muss auch unbedingt den Weg 
in die Praxis finden.

Man glaubt es nicht…
Die Schulturnhalle wurde renoviert. 
und eine neu Deckenheizung installiert.

Prinzipiell toll, wenns funktioniert,
doch leider ist beim Einbau was passiert,

denn ein Bauteil wurd' vergessen,
wer war der Dappes wohl gewesen?

Die Halle kalt schon monatelang,
drum schleppte Heizlüfter man an.

Die laufen da rund um die Uhr,
von warmer Halle aber keine Spur.

Nur der Stromzähler dreht seine Runden
und macht seitdem dort Überstunden.

Den Gymnastikfrauen war´s zu kalt,
sie dachten, na dann gehen wir halt,

im Erdgeschoss in den Duschraum rein,
da wird es sicher wärmer sein,

denn weil die normale Heizung geht,
üben sie jetzt da, wie auf dem Bild ihr seht.

Für die Schulkinder aber wollen wir hoffen, 
dass das fehlende Bauteil ist bald eingetroffen!
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35452 Heuchelheim
Ludwig-Rinn-Str. 52a
Telefon 0641 63903
www.fliesen-kroeck.de

Kaum zu glauben aber wahr
Qualität seit 60 Jahr.

so soll´s auch bleiben, 
ist doch klar:

mit neuen Fliesen - wunderbar!
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Muss das sein? 
Die Kleidersammelbox ist voll,
doch davor ist es gar nicht toll.

Ein Kleiderberg türmt sich dort auf,
die Spender nehmen das in Kauf,

und werfen einfach alles hin, 
mit Ordnung haben die nix im Sinn.

Ein wenig Achtung wäre fein,
für Umwelt und Rot-Kreuz Verein.

Baumschulkabelsalat
In Baumschulen, früh und spät,
benutzt man Elektrizität!

Doch diese Menschen, man merkt‘s schon,
sind Herrscher nicht von Volt und Ohm,

Kabelverlegung, hier ganz smart,
endet im Kabelbaumsalat!

Die Meister dieser grünen Flächen,
sollten mit `nem Fachmann sprechen,

der vom Verlegen was versteht
und‘s Kabel dann perfekt verlegt!

Am Stecker sind dann, wie gewollt,
erreichbar 220 Volt!

Auch wenn man‘s kreuz und quer verspannt,
ist meist genug Strom angelangt,

doch auf dem Bild, macht Euch nicht‘s draus,
da sieht es einfach Sch…… aus!
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Sparkassen-Finanzgruppe

Die närrische Zeit sorglos 
genießen. Mit der SV.

Generalagentur
Marco Emmerich
Grabenstr. 19
35582 Wetzlar-Dutenhofen
Tel. 0641 2509731
E-Mail: marco.emmerich@ 
sparkassenversicherung.de

www.academie-de-beaute.de

Schillerstraße 1   I   35452 Heuchelheim   I Tel. 0641/58779993

WIR LASSEN 
KEINE WÜNSCHE OFFEN.

 

WIR LASSEN 
KEINE WÜNSCHE OFFEN.

Fachinstitut für moderne ganzheitliche Kosmetik
Xtreme Lashes® – zertifizierter Wimpernverlängerungssalon

académie de beautéadémie de bea

Besonderes
für Ihr Charisma

HAUTDIAGNOSTIK
HOCHEFFEKTIVE GESICHTSBEHANDLUNGEN
APPARATIVE KOSMETIK
WIRKUNGSVOLLE KÖRPERBEHANDLUNGEN
MASSAGEN
WIMPERNVERLÄNGERUNG
DEPILATION
NAGEL- & FUSS-SERVICE
MAKE UP UND BERATUNG
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Unser Zwiegespräch
Zu unserem Zwiegespräch haben wir diesmal
nicht unsere Heuchelheimer Ureinwohner Karl und
Ernst, sondern die „zugereisten“ Spa  - und On-
nergässer Edgar und Thomas belauscht, wie sie
sich über die Motorsport-Veranstaltung am 30.
September letzten Jahres unterhielten.

Edgar: Ei Guute Thomas, willste aach zum Auto-
renne, da beim Roller?

Thomas: Hör mir auf mit dem Autorenne. Da geh
ich net hin, das ist mir viel zu laut. Unn dann
schreibe die auch noch ins Blättche, wems Zu-
hause zu laut wäre, der soll sich e schee Plätzche
an de Strecke aussuche, um das Spektakel auch
richtig zu genieße. Da iss es ja noch lauter!

Edgar: Das schreiwe die doch seit Jahren immer
ins Blättche. Das darfste net so ernst nehme, dass
iss halt Gewohnheit.

Thomas: Mich ärgert das aber. Da werden einfach
mehrere Straßen für viele Stunden gesperrt, wäh-
rend anderen Vereinen ein kurzer Umzug von
vielleicht einer halben Stunde verwehrt wurde. Wie
kann man so etwas genehmigen?

Edgar: Ich geh trotzdem hin unn guck mir die
Sach an. Einige Stunden in der frischen Luft ist gut
für meine Lungen. Und das ständige Hin-und-Her-
Gucken ist bestimmt gut für meine Halswirbel.

Thomas: Komm, sei ruhig. Du willst mich wohl
veräppeln. Am Ende kriegen die Veranstalter noch
den Umweltpreis. Stell dir doch mal vor, wieviel
schädliche Abgase diese Autos da in die Luft bla-
sen. An Umweltschutz, Reduzierung der Emis-
sionswerte und an den Klimawandel denkt
niemand.

Edgar: Ein bisschen Recht haste ja vielleicht.
Dafür haben wir aber in der Bachstraße Verkehrs-
beruhigung, da kann meine Hilde endlich einmal
ruhig schlafen.

Thomas: Den Verkehrslärm müssen dann wäh-
rend der Zeit andere zusätzlich ertragen. Motor-
sport überhaupt ist doch Vergeudung wertvoller
Ressourcen, denn das Erdöl geht irgendwann ein-
mal zu Ende.

Edgar: Jetzt muss ich aber gehen, sonst verpass
ich noch den Start. Machs Gut, Thomas, bis zum
nächsten Mal.

ß
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Heuchelheim

Leerer Jö - nur ein Buchstabe geändert, und 
schon macht das Schild wieder Sinn!  🙂 Dieses Gebilde wurde von einem aufmerksamen Heu-

chelheimer Mitbürger entdeckt, der sich – genau wie 
andere ratlose Betrachter - die Frage stellte: handelt 
es sich hierbei um eine Außenstelle des Heimatmuse-
ums, oder um ein Kunstwerk für die Kasseler Dokumen-
ta? Die Redaktion wird recherchieren und in der 67. 
Ausgabe des Narrenspiegels die Lösung präsentieren.

Topftrockenständer?Topftrockenständer?
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EELLEEKKTTRROO
LLIINNDDEENNSSTTRRUUTTHH

Exlusiv-Partner

• Gebäudesystemtechnik  
• Satelliten-Empfangsanlagen
• Telefone- u. Anlagen   
• PC-Netzwerktechnik
• Elektro-Heizung  
• Beleuchtung 
• Hausgeräte - Ladengeschäft
• Alarmanlagen  
• Elektroinstallationen 

Kundendienst 

Friedrich-Ebert-Str. 20  
35452  Heuchelheim
Tel. 0641 - 9605950

Fax 0641 - 9605952
e-mail: Elektro-Lindenstruth@t-online.de

Miele

44

. . . dann ist ganz großer Bahnhof ange-
sagt, zumal es sich ja auch um einen

hohen Feuerwehr-Aktivisten handelt.
Als im März letzten Jahres unser Präsident Marcus Leopold
seiner Heike im Heimatmuseum sein Ja-Wort gab, waren
neben den HCV-Aktivisten auch zahlreiche Feuerwehrka-
meraden dabei, ebenso das Onnergässer Schauerorchester.
Die Anfahrt des jungen Glücks erfolgte mit dem geschmück-
ten alten Feuerwehr-Borgward, nach dem offiziellen Trauakt
ging es durch das Spalier, die Musik spielte, traditionsgemäß
gab es einen kleinen Umtrunk und dann fuhren die Frisch-

vermählten mit einer Stretch-Limousine in die Flitter-
wochen – darüber schweigen wir lieber!

Leistung von Pro�s für Pro�s

Wilhelm Drescher Eisenwaren GmbH
Friedenstraße 38 · 35633 Lahnau 
0 64 41 / 6 20 02 · www. drescher-eisenwaren.de

Immer das Richtige. Für jeden Bedarf.

Sicherheitstechnik
Große Auswahl an:

Handwerkzeuge Beschlägen
und vielem mehr...

Eisenwaren
Elektrowerkzeuge

Befestigungstechnik
Besuchen

Sie uns!

Für Sie vor Ort seit 1950

en.dearweisenescher-. drwww0 64 41 / 6 20 02 · 
ahnau aße 38 · 35633 LriedenstrF

mbHen Garwisenescher Erilhelm DW

WWeennnn  
PPrräässiiddeenntteenn  hheeiirraatteenn  ..  ..  ..  
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“Kastrationspflicht für Freigänger – auch auf dem 
Dach der Umweltstation?”

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Heuchelheim sorgt wieder einmal für Schlagzeilen! Diesmal geht es um die jüngst beschlossene 
Kastrationspflicht für Freigängerkatzen, die verhindern soll, dass unsere Gemeinde von Katzenbabys 
überrannt wird. Aber warum immer nur die Katzen?
Ein aufmerksamer Spaziergänger hat kürzlich einen brisanten Schnappschuss gemacht: Zwei „Frei-
gänger“ – offensichtlich nicht kastriert – vergnügten sich ungeniert auf dem Dach der Umweltsta-
tion. Man munkelt, es könnte sich um den neuesten Versuch der Umweltstation handeln, die hei-
mische Fauna vor dem Aussterben zu retten. Schließlich wurde in letzter Zeit über einen Rückgang 
der Population von … äh … Paarhufern berichtet. Was auf jeden Fall sicher ist: Die beiden haben in 
puncto Fortpflanzung eine Performance hingelegt, bei der selbst die Karnickel auf dem Feld neidisch 
zuschauen dürften.
Aber wie reagieren wir als Gemeinde darauf? Soll die Kastrationspflicht jetzt auch auf Menschen 
ausgeweitet werden? Es wäre nur konsequent. Freigänger sind Freigänger, oder nicht? Ob vier Beine 
oder zwei, Verantwortung sollte überall gelten! Schließlich wollen wir nicht, dass Heuchelheim bald 
vor überfüllten Geburtsstationen steht. Das würde doch nur wieder Diskussionen über „freie Liebe“ 
in öffentlichen Räumen entfachen.
Bleibt zu hoffen, dass das Thema nach der fünften Jahreszeit wieder vom Tisch ist – oder zumindest 
vom Dach.

STOLPERHILFE ODER SCHILDBÜRGERSTREICH?
In Heuchelheim gibt es wie in anderen Orten sogenannte Stolpersteine, 
die an eine ganz traurige deutsche Vergangenheit als Mahnmale erin-
nern sollen. Im Linn, gegenüber der Gemeindeverwaltung, wurden nicht 
Steine, sondern eine komplette „Hilfe“ installiert, die für behinderte 
Mitbürger/innen, die sie mit Rollator oder Rollstühlen als Übergang 
von der Straße zum Seniorenheim oder umgekehrt benutzen, hoffent-
lich nicht als „Stolperhilfe“ in negativer Erinnerung bleiben werden. 
Vielleicht als Übergangslösung in der Bauphase gedacht, sollten sie 
inzwischen durch eine durchgängige und geeignetere Dauerlösung, 
die einen gefahrlosen Übergang ermöglicht, ersetzt werden. Noch ein-
facher wäre es allerdings gewesen, dort einfach gleich den Bürger-
steig ebenerdig abzusenken, wie 30 m gegenüber bei der Gemeinde 
praktiziert. Aber das Einfachste ist nicht immer das Naheliegendste…



4545

Danke Volksbank Heuchelheim!
Der Heuchelheimer Carnevalverein bedankt 
sich bei der Volksbank Heuchelheim für die fi-
nanzielle Unterstützung zur Anschaffung von 
drei neuen Faltpavillons per Crowdfunding. 
Diese ersetzen die in die Jahre gekommenen 
Holzbuden und werden erstmals beim Fasse-
nachtsumzug 2025 zum Einsatz kommen. Eben-
so bedanken wir uns auch herzlich bei allen 
Spendern, die es erst ermöglicht haben, dass die 
Volksbank dieses Projekt so großzügig unter-
stützt hat. 

Herzlichen Dank allen Spendern und ein drei-
fach donnerndes VOLKSBANK HELAU!

HHEELLAAUU!!

HHEELLAAUU!!

HHEELLAAUU!!
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GLASFASERGLASFASER

In der Region - 
für die Region!

In der Region - 
für die Region!

In der Region - In der Region - In der Region - 
für die Region!für die Region!für die Region!

In der Region - 
für die Region! HELAUHCV

GLASFASER

www.yplay.de

Mit Glasfaser-Internet 
tanzt ihr in Echtzeit durch 
die besten Feiern!

FÜR HEUCHELHEIM

Am Silbersee war offensichtlich ein 
Spaßvogel unterwegs ...

Diese Ansage ist eindeutig und  
unmissverständlich!
(gesehen am Kreuz)
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Nachtaktiv
Im vergangenen Jahr wunderten sich die An-
wohner um das alte Rathaus, dass auf und in 
der Nähe der Brücke zu den Kindergärten mor- 
gens des öfteren Bananenschalen zu finden 
waren. Eine Ermittlungsgruppe „Ausrutsch 
und Hinknall“ konnte jedoch keine Ergebnisse 
bestätigen, dass es in früheren Jahrhunderten 
an dieser Stelle eine Bananenplantage der Un-
tergattung „leergefressene Schale“ gegeben 
hätte, die zudem auch nur in der Nacht ihre 
Erzeugnisse freigegeben hätte. Doch dann ge-
lang es einem Anwohner, einen Zauberkünst-
ler zu stellen, der die vollen Bananen in leere 
Schalen verwandelte, diese Sekundärproduk-
te anschließend jedoch einfach wegwarf. Nun 
kann man aber nicht sagen, daß dieser Mann 
kein Reinlichkeitsbewusstsein hätte. Er nimmt 
durchaus auch den Besen zur Hand. Dass der 
Vorgang der hingebungsvollen Straßenreini-
gung auch mal in den Morgenstunden, zwi-
schen 3 und 5 Uhr, stattfinden kann, dafür 
muss man Verständnis haben: Um diese Zeit 
ist die Möglichkeit am geringsten, dass man 
vom Durchgangsverkehr plattgewalzt würde.

Gießener Straße 28 - 30 · 35452 Heuchelheim · Tel. 0641 63328 
www.raumausstattung-gast.de

Dörte Gast

I h r  R a u m a u s s t a t t e r

www.rauma
3·Gießener Straße 28 - 30
ausstattung-gast.de

0641.Tel·5452 Heuchelheim

e rttas tsuamuR arI h

Dörte Gast
63328
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Wasch� und
Sterilisationsbehälter
für die
Medizintechnik

Wohin? Genau – zum HCVWohin? Genau – zum HCV
Hast Langeweile du daheim,
dann geh’ doch einfach zum Verein!
Wohin, die Frage, doch sei schlau,
komm zu uns, zum HCV!
Bei uns, da gibt es keine Nieten,
wir haben wirklich viel zu bieten.
Bist du ein Freund von buntem Reigen
und willst dich tänzerisch mal zeigen,
bei uns’ren Garden ist was los,
hier tanzen alle, klein bis groß!
Bist du rethorisch intressiert
und Witz ist, was dich inspiriert,
bist du bei uns, man hat’s vernommen,
im Narrenspiegel stets willkommen!
Hast du im Handwerk dein Geschick,
dann hast du wirklich richtig Glück,
denn sägen, hämmern oder leimen,
flexen, kleben oder reimen
und malen gibt’s im Überfluss,
bei dem Trupp vom Zugausschuss!
Vielleicht kannst du auch herzhaft lachen
und vielerlei Gesichter machen
und stundenlang stets fröhlich sein,
bist du im Elferrat daheim!
Für ältere gibt’s noch Senat,
für musische die Knüppelgard’
und kriegst du gar nichts richtig hin,
dann taugst du noch für’s Deko-Team!
Ist dir „Aktiv“ doch viel zu schwer,
dann werd’ doch einfach „Fördernder“,
denn jeder, der zu uns gekommen,
ist auch „Passiv“ herzlich willkommen!
Nun aber los – zum HCV,
und dreifach – Heuchelheim Helau!!!

Die Narrenspiegel-
Redaktion

Das Redaktionsteam des Narrenspiegels – sie nennen sich
gern Zeitungs-Mafia – bei einer ihrer acht Sitzungen. Auf dem
Bild fehlt leider unser Dichter Ede Hornitschek.
Das ganze Jahr über sammeln sie Glossen, Glanzleistungen
und Pannen, um den Narrenspiegel zu einer gern gelesenen
Fastnachtszeitung zu gestalten.
Es ist erstaunlich, dass im Lauf eines Jahres im Dorf immer so-
viel passiert, dass die Seiten gefüllt werden. Es gab bisher noch
keine weißen Flecke, und noch nie mußte über den Rand ge-
schrieben werden.
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110ter Geburtstag
Im vergangenen Juni feierte der ehemalige Senats-
präsident Volker Kreiling (70) mit seiner Tochter 
Miriam (40) zusammen den 110ten Geburtstag. Bei 
einer zünftigen Feier im Saal der Gaststätte Rustico 
und unter den Klängen der Biebertaler Blasmusik, 
nahmen beide die Glückwünsche der geladenen 
Gäste entgegen. Die Funken führten zu Ehren ihrer 
ehemaligen Mitstreiterin und des früheren Senats-
präsidenten ihren Showtanz auf, worüber sich die 
beiden Jubilare sehr freuten.
Volker Kreiling zog sich bei der JHV 2024 aus dem 
Amt des Senatspräsidenten zurück, dass er zusam-

men mit seinem Co-Präsidenten Georg Lemp jah-
relang innehatte. Die HCV Präsidenten bedank-
ten sich bei Volker für die wichtige geleistete 
Arbeit als Senatspräsident, die stets zum Wohle 
des Vereins ausgerichtet war. Auch für den Nar-
renspiegel war er lange Jahre aktiv und verant-
wortlich für das Einholen der Inserate, die es 
auch heute noch ermöglichen, dass jeder Haus-
halt ein kostenloses Exemplar des Narrenspiegels 
erhält. Diese Funktion hatte er bereits vor län-
gerer Zeit schon an Miriam weitergegeben, die 
seitdem für die Inserate zuständig ist. Das Nar-
renspiegelteam bedankt sich bei Volker für die 
jahrelange Mitarbeit im Team und bei Miriam, 
die einen hervorragenden Job macht.
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Eigentlich sollten im Februar in Heuchelheim die Dreh-
arbeiten zur vierten Staffel der Erfolgsserie Narcos 
starten. Die Location war perfekt, die Crew bereit und 
sogar das Wetter spielte mit. Doch dann kam die Kri-
minalpolizei ins Spiel – und nicht als Komparsen! An-
statt harmloser Requisiten fand man am Set 37 Kilo 
echte Betäubungsmittel. Ob der Fund Teil der Me-
thod-Acting-Vorbereitung war oder jemand die Requi-
sitenkiste verwechselt hat, ist unklar. Sicher ist nur: 
Die Kripo hat den Stoff sichergestellt, und die Dreh-
arbeiten wurden auf unbestimmte Zeit vertagt.

Narcos Staffel 4 –  Narcos Staffel 4 –  
Heuchelheim EditionHeuchelheim Edition

CREDITREFORM.DE/GIESSEN

Ihre Rechnungen werden nur schleppend 
oder gar nicht bezahlt? Wir unterstützen Ihr 
Unternehmen mit passgenauen Lösungen.

LASSEN SIE
SICH NICHT ZUM 
NARREN HALTEN

Insel der Entspannung?
Mancher fragte sich, was denn die mobiliare Be-
reicherung an der Einmündung Hollerbusch/Rod-
heimer Straße für einen Sinn haben sollte. Hatte 
das Unternehmen „schwarze Tröte auf gelbem 
Grund“, dessen Sammelstation sich daneben be-
fand, vor, die persönliche Kommunikation wieder 
stärker anzuregen? Schließlich gab es ja mehr als 
zwei Sitzplätze, und jeder weiß: Bei nur zwei Be-
teiligten will so ein anständiges Streitgespräch 
einfach nicht richtig in Gang kommen. Oder wollte 
man, bei der ständigen Stausituation in der Rod-
heimer Straße, eine Oase des Innehaltens im Ab-
gasaroma schaffen, in der dann von mitleidigen 
Anwohnern „Dr. Frankensteins Antiaggressionstee“ 
serviert werden würde? Nun, leider ist zu konsta-
tieren, daß es sich bei den Sitzgelegenheiten wohl 
um eine illegale Möbelentsorgung gehandelt hat, 
für deren Beseitigung wir jetzt alle mitbezahlen.
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Mehr als ein BriefkastenMehr als ein Briefkasten
Für manche ist es einfach nur ein Standbriefkasten oder eine 
freistehende Briefkastenanlage, für andere dagegen so etwas wie 
ein Anziehungspunkt. Das Objekt in der Heuchelheimer Jahnstra-
ße/Ecke Wilhelmstraße gleicht fast einer Stele und zieht wegen 
ihrer ungewöhnlichen Form, aber auch dank des gelungenen Zu-
sammenwirkens der Pastellfarben Schmutziggelb und Rostbraun, 
an der Vorderseite aufgelockert durch ein schwarzumrandetes, 
weißes Rechteck, immer wieder die Blicke der zahlreichen Be-
sucher umliegender Geschäfte und Einrichtungen auf sich. Al-
lerdings hat man bei den Verantwortlichen der Deutschen Post 
an dem Kunstwerk offensichtlich keinen Gefallen mehr gefunden 
und dieses in der letzten Januarwoche gegen einen neuen Brief-
kasten ausgetauscht, der in einem einfarbigen Postgelb die Heu-
chelheimer Ortsmitte ziert.

„tschü lowi“
Es war ein kühler Novemberabend, als zwei hochmotivierte Hobbyeinbre-
cher ihr großes Ding planten. Ihr Ziel? Der örtliche Eierautomat. Vielleicht 
dachten sie, sie würden im Dunkeln des Abends ein Vermögen in Form 
von frischen Bio-Eiern erbeuten – vielleicht sogar inklusive Wechselgeld. 
Mit einem Brecheisen und einem Drei-Sterne-Plan ausgestattet, machten 
sich die Täter ans Werk. Ihr Problem: Der Automat war nicht nur bestens 
gesichert, sondern auch komplett bargeldlos. Groß und deutlich stand 
auf dem Automaten: „Kein Bargeld.“ Doch anscheinend hat diese wich-
tige Information die beiden ambitionierten Einbrecher entweder nicht 
erreicht – oder sie dachten, „Kein Bargeld“ sei der Markenname des Eier- 
bauers. Vielleicht hätten sie es mit Apple Pay oder in diesem Fall „Eier 
Pay“ versuchen sollen? Am Ende hinterließen sie lediglich einen be-
schädigten Automaten und eine Menge Gelächter unter den Heuchel-
heimern. Der Betreiber überlegt, ob er den Hinweis künftig vielleicht mit 
einem Comic-Huhn illustrieren sollte.

Daimlerstraße 5 – 7
41516 Grevenbroich

Tel.: 02182 / 82 18 11
Fax: 02182 / 82 18 30

info@vereinsbedarf-sack.de
www.karnevalsorden-sack.de

Mo.– Fr.: 9:00 bis 18:00 Uhr
 Sa.: 9:30 bis 13:00 Uhr

 V E R E I N S B E D A R F

SACK
SPORT SCHÜTZEN KARNEVAL

• Jahrzehntelange Erfahrung

• Hochwertige Qualität

• Individuelle Fertigung

• Persönliche Beratung

• Faire Preise

Brauchtum
erhalten
• Orden

• Pins

• Broschen

• Aufnäher

   und mehr...
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Hausanschluss (HA)
Im Oberdorf fragt sich so man-
cher Betrachter, was das „HA“ 
hier wohl bedeuten mag. Wur-
de das Dixiklo blöderweise ge-
nau da abgestellt, wo Yplay den 
Hausanschluss fürs Internet ver-
legen möchte? Oder wird dieses 
Dixiklo das Erste mit einem ei-
genen Glasfaseranschluss, was 
ein absolutes Novum wäre?
Wir bleiben mit unserer Recher-
che jedenfalls am Ball.

Dieses Fahrrad ist stets bereit,
doch tut es uns schon etwas leid.

Vom Schulhof wurd´ es einst vertrieben,
dort wollt es wohl auch keiner lieben.

An seinem neuen schönen Platz,
gab‘s dann auch wieder schnell Rabatz.
Manch Verliebter wollte damit toben,

doch der Besitzer hat‘s verboten.
So steht es traurig am Straßenrand
und wurde inzwischen ortsbekannt.

Dem Rad zur Freud´, der Standort ist klug,
demnächst vorbei kommt der Faschingszug.
Wir freuen uns sehr wenn´s Fahrrad lacht,

in Heuchelheim bei der Fassenacht.

Ecke Bahnstraße/Wilhelmstraße
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EELLEEKKTTRROO
LLIINNDDEENNSSTTRRUUTTHH

Exlusiv-Partner

• Gebäudesystemtechnik  
• Satelliten-Empfangsanlagen
• Telefone- u. Anlagen   
• PC-Netzwerktechnik
• Elektro-Heizung  
• Beleuchtung 
• Hausgeräte - Ladengeschäft
• Alarmanlagen  
• Elektroinstallationen 

Kundendienst 

Friedrich-Ebert-Str. 20  
35452  Heuchelheim
Tel. 0641 - 9605950

Fax 0641 - 9605952
e-mail: Elektro-Lindenstruth@t-online.de

Miele
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. . . dann ist ganz großer Bahnhof ange-
sagt, zumal es sich ja auch um einen

hohen Feuerwehr-Aktivisten handelt.
Als im März letzten Jahres unser Präsident Marcus Leopold
seiner Heike im Heimatmuseum sein Ja-Wort gab, waren
neben den HCV-Aktivisten auch zahlreiche Feuerwehrka-
meraden dabei, ebenso das Onnergässer Schauerorchester.
Die Anfahrt des jungen Glücks erfolgte mit dem geschmück-
ten alten Feuerwehr-Borgward, nach dem offiziellen Trauakt
ging es durch das Spalier, die Musik spielte, traditionsgemäß
gab es einen kleinen Umtrunk und dann fuhren die Frisch-

vermählten mit einer Stretch-Limousine in die Flitter-
wochen – darüber schweigen wir lieber!

Leistung von Pro�s für Pro�s

Wilhelm Drescher Eisenwaren GmbH
Friedenstraße 38 · 35633 Lahnau 
0 64 41 / 6 20 02 · www. drescher-eisenwaren.de

Immer das Richtige. Für jeden Bedarf.

Sicherheitstechnik
Große Auswahl an:

Handwerkzeuge Beschlägen
und vielem mehr...

Eisenwaren
Elektrowerkzeuge

Befestigungstechnik
Besuchen

Sie uns!

Für Sie vor Ort seit 1950

en.dearweisenescher-. drwww0 64 41 / 6 20 02 · 
ahnau aße 38 · 35633 LriedenstrF

mbHen Garwisenescher Erilhelm DW

WWeennnn  
PPrräässiiddeenntteenn  hheeiirraatteenn  ..  ..  ..  
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Giessener Straße 44, 35452 Heuchelheim
Tel. 0641 - 672 97

Wir ändern auch Leder & Pelze

Es ist ein Gerücht…
... dass die Energiekosten in Kinzenbach bedeutend nied-
riger wären, als in Heuchelheim.

Es ist kein Gerücht…
... dass die Trauerhalle auf dem Kinzenbacher Friedhof 
vernünftig beheizt wird, während sich die Trauergäste in 
Heuchelheim scheinbar schon mal an die feuchte Kälte 
ihres letzten Aufenthaltsortes gewöhnen können.

…………………………………

Es ist ein Gerücht…
… dass zum Richtfest der Umweltstation in der Lahnaue 
der rote Teppich für die Ehrengäste ausgerollt werden 
sollte.

Es ist kein Gerücht…
... dass einige Teppichbodenreste eilig verlegt wurden, da 
die Umgebung des Gebäudes durch die feuchten Witte-
rungsverhältnisse im März völlig aufgeweicht war.

……………………………

Es ist ein Gerücht…
… dass der Elferrat an einer emissionsfreien Methode 
zur Energiegewinnung forscht und arbeitet.

Es ist kein Gerücht…
... dass auf der Prunksitzung am Rosenmontag bei dem 
„auf und nieder“ die asymmetrischen Bewegungsabläu-
fe auf der Bühne doch irgendwie an ein Wellenkraftwerk 
erinnerten.

……………………………………

Es ist ein Gerücht…
… dass die Heuchelheimer Feuerwehrmänner ein Zeu-
gungsverbot wegen Überfüllung der Kinder- und Jugend-
abteilung bekommen haben.

Es ist kein Gerücht…
... dass die Kameraden der Feuerwehr von einer Führungs-
kraft darauf hingewiesen wurden, keine Kondome in den 
Feuerwehrautos liegen zu lassen.

………………………………..

Es ist ein Gerücht…
... dass der Bürgermeister für weibliche Angehörige 
schwäbischer Volksstämme ein gottähnliches Wesen sei, 
vor dem sich zu Füßen zu werfen wäre.

Es ist kein Gerücht…
... dass eine Südwestbiggi die Kurve in den Linnpfad mit 
dem Fahrrad zu schnell genommen hatte und nach ei-
nem unbeabsichtigten Stunt vor den Füßen des Bürger-
meisters zum Liegen gekommen war.

………………………………..

Es ist ein Gerücht…
... dass Naturschützer selbstlos mit allen nur verfügbaren 
Mitteln die Natur schützen.

Es ist kein Gerücht…
... dass im Oberdorf am Weiher gesunde Bäume gefällt 
wurden, weil einem Naturschützer die Wiese nebenan 
lieber war, als ständig das Laub dieser Bäume zu entsor-
gen.

………………………………..

Es ist ein Gerücht…
... dass in Kinzenbach zur Begrüßung des neuen Jahres 
eine Ortsschrottwichtel-Aktion durchgeführt wurde.

Es ist kein Gerücht…
... dass im Oberdorf die gelben Tonnen zur ersten dies-
jährigen Leerung nicht abgeholt wurden und aufgrund 
des aufziehenden Sturms zufällig im Ort verteilt wurden.

………………………………..

Es ist ein Gerücht…
… dass es in Heuchelheim eine neue Musikkneipe gibt.

Es ist kein Gerücht…
… dass die Gruppe „No Names“ aus Allendorf beim Ka-
raoke-Singen in der Ludwigsburg schon mal für ihren Ro-
senmontagsauftritt geübt haben.

………………………………..

Es ist ein Gerücht…
…dass das Kinzenbacher Postjahr nur 26 Wochen hat.

Es ist kein Gerücht…
…dass in Teilen des Oberdorfs die Post zeitweise nur alle 
2 Wochen zugestellt wurde.
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Naturschutz und Fitness?Naturschutz und Fitness?
Irgendwie hatte kaum jemand damit gerech-
net, dass es der NaBu so in die öffentliche 
Aufmerksamkeit geschafft hätte. Nachdem 
die Verlagerung des Gebäudes von der Hardt 
in die Lahnaue und der Nutzungsumwid-
mung in eine Schulungs- und Umweltstation 
schon einigen Redebedarf verursacht hatte, 
kehrte auch danach keine Beruhigung ein. So 
bemerkten Leute des Sportvereins, dass das 
NaBu-Gebäude etwa 1,5 Meter in das Gelän-
de des Sportvereins hineinrage. Zufall, Un-
achtsamkeit oder listiges Planungsverhalten? 
Auf dem schmalen, etwa 20 Meter langen 
Streifen lässt sich ja nun kein ausgiebiges 
Sportprogramm realisieren. Außer vielleicht 
Sprintbeschleunigung mit brachialer Brem-
sung an der Grundstücksumzäunung...

Heuchelheimer Wahrzeichen wird umgebaut
Ein markantes Wahrzeichen in unserem Ort,
ist seit diesem Sommer fort.
Vor knapp 70 Jahren wurde es erstellt, 
und prägte das Gesicht einer Firma von Welt.
Der Schunk-Turm war schon von Weitem zu seh´n,
aktuell tun davon nur noch Reste dort stehn.
Man baut ihn neu auf und muss ihn modernisieren,
wenn er fertig ist, wird eine Dachterasse ihn zieren.
Die wird, wenn alles klappt wie gedacht,
dann auch der Öffentlichkeit zugänglich gemacht.
Ein Rundblick bis in den Taunus hinein,
sollte bei gutem Wetter dann möglich sein.

Einst:                                         Künftig:
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Der Heuchelheimer ist stets bereit, für Deko-Licht zur Weihnachtszeit!Der Heuchelheimer ist stets bereit, für Deko-Licht zur Weihnachtszeit! Letzte
Meldung
aus der

Gerüchte-
küche

Wussten Sie schon,
... dass jede Nacht in der 
Sporthalle das Spielfeld voll 
beleuchtet wird? Man möch-
te feststellen, ob das Licht 
ausreichen würde, um in der 
Nacht dort Hanfpflanzen zu 
ziehen. Sollte das funktionie-
ren, könnte der Ertrag vom 
Verkauf des Kannabis die 
enormen Stromkosten der 
Sporthalle reduzieren.

Tatsache ist aller-
dings,
... dass schon seit über 2 Jah-
ren (wie man munkelt) Nacht 
für Nacht die komplette 
Spielfeldbeleuchtung an ist. 
Ursache soll ein Fehler in der 
Steuerung sein, der bisher 
noch nicht behoben wurde. 
Statt die Steuerung zu repa-
rieren oder zu tauschen, wird 
hier unsinnigerweise Geld 
verbrannt, während dort an-
sässige Vereine gezwungen 
wurden, neue energiesparen-
dere Kühlgeräte und Zähler zu 
kaufen, damit der Energiever-
brauch gesenkt und die Kosten 
auf die Verursacher abwälzt 
werden können.

HHEELLAAUU!!

HHEELLAAUU!!

HHEELLAAUU!!
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Der gefiel uns!Der gefiel uns! Im Weißen Haus in Washington hat es gebrannt. Dank des schnel-
len Feuerwehreinsatzes konnte ein größerer Schaden vermieden werden.
Nur die Privatbibliothek des Präsidenten Donald Trump fiel den Flammen
zum Opfer. Schade, denn eines von den beiden Büchern war noch nicht
fertig ausgemalt!

Jörg's Reifen- & KFZ-Service
Inh. Jörg Dries

Brauhausstraße 30
35452 Heuchelheim

Tel.: 0641 / 9844096
Fax: 0641 / 98454469
E-Mail: joerg.dries@t-online.de

Öffnungszeiten
Montag: 08:00-17:00 Uhr
Dienstag: 08:00-17:00 Uhr
Mittwoch: 08:00-17:00 Uhr
Donnerstag: 08:00-17:00 Uhr
Freitag: 08:00-17:00 Uhr
Samstag: 09:00-13:00 Uhr

Willkommen bei Ihrem persönlichen Reifenexperten
Bei uns stehen Sie und ihr Fahrzeug im Mittelpunkt. Wir beraten Sie
umfassend und markenunabhängig bei der richtigen Reifenwahl oder
der Auswahl der Felgendesigns.

Winterreifen oder Ganzjahresreifen?
Aluräder oder doch nur Stahlfelgen?
Serienbereifung oder Umrüstung?
Wir haben die richtigen Antworten für Sie.

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch wünscht
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LLuusstt
aauuff  GGeennuussss
Eis-Café Venezia
Giessener Straße 19
Heuchelheim
Telefon 0641-62594

Eis-Café Venezia
Giessener Straße 19
Heuchelheim
Telefon 0641-62594

LLuusstt
aauuff  GGeennuussss
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Atzbacher Straße –  Atzbacher Straße –  
Blitzersäule,Blitzersäule,
so mancher fährt hier noch zu schnell,
drum rächt er sich, zwar nicht mit Keule,
mit schwarzer Farbe macht er‘s, gell!
Fachmännisch, wo der Foto blitzt,
wird die Farbe aufgesprüht,
das ist, so denk ich, sehr gewitzt,
drum wird’s mit schwarz auch ausgeführt!
Das Blitzersäulenwartungsteam,
jedoch hat auch gelernt,
mit Meister Propper Wartungsclean,
wird’s Spray sogleich entfernt!
Und die Moral von der Geschicht‘,
solch Blitzerstörung lohnt sich nicht!
Wirst du bei solchem Akt gestellt,
gibt’s Strafe, mehr als Blitzergeld!

Back to 
the roots…
Die Anzeigetafel in der Sporthalle war defekt,
wie im März letzten Jahres bereits schon entdeckt.
Den Spielstand beim Handball konnt man nicht sehn,
auch keine Spielzeit, denn die Hallenuhr tat stehn.
Wie früher wurde nun die Zeit gestoppt mit der Hand,
das Spielende gab man per Trillerpfeife bekannt,
die Tore wurden mit einer Klapptafel gezählt,
welche man wie früher als Notbehelf gewählt.
Als Übergangslösung musste das mal gehn,
doch dann gab´s bei einem Spiel ein großes Problem.
Bei TSF gegen Wettenberg, ein Tor in letzter Sekund,
gilt der Treffer noch, gings auf dem Spielfeld rund?
Denn mangels Sirene war den Schiedsrichtern nicht klar,
ob der Treffer noch während der regulären Spielzeit war.
Es blieb schließlich beim Unentschieden, das Tor galt nicht,
dank der defekten Anzeige, eine aufregende Geschicht.
Viel zu lang war die Anzeigetafel “Time out“,
man hatte sich zwar nach einer Neuen umgeschaut,
doch die Lieferzeiten dafür sind exorbitant,
bis die Neue endlich kam, ging viel Zeit noch ins Land.
Nachdem diese dann endlich wurde installiert,
hoffen alle, dass die jetzt reibungslos funktioniert.
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Nach 33 Jahren tut‘s ein bisschen weh, Ahoi und Ade
Ob Sonne, Wind, ob Sturm, ob Schnee,
das Elferratsschiff stach immer gern in See.
Dafür wollen wir uns herzlich bedanken, 
doch nun ist es aus…..
zu sehr nagt der Rost jetzt an seinen Planken.
Schöne Momente bescherte es den Zuschauern hier im Kreis,
doch jetzt wird´s dem TÜV schlussendlich zu heiß.
So wird’s beim nächsten Umzug nicht mehr gelenkt,
sondern in den Tiefen der Bieberbach versenkt.
Ein Nachfolger, man kann es kaum fassen,
wird beim nächsten Umzug bereits vom Stapel gelassen.

Tolle Pflanzen

für alle fünf

Jahreszeiten!

Verrückt nach einem

schönen Garten?

Mehr unter

www.rinnbaumschule.de

Heuchelheimer Str. 129, 35398 Gießen, Tel.: 0641 62850, www.rinnbaumschule.de

Dieses Lob erreichte uns 
von Fa. Sack, Produzent 
des Kampagneordens:

Idee: Funkengarde des HCV
Design:  Marie MerkelHH

EE
LL
AA
UU
!!
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Ein Anwohner stellte den Sperrmüll raus,
auf den Bürgersteig vor seinem Haus.

Doch am nächsten Tag, welch ein Schreck,
findet dort der Martinsmarkt statt, wie keck !

Nebenan stand schon der erste Wagen,
der Müll musste weg, gar keine Frage.

Der Gemeinde-Bauhof trabte an,
gab Order, dass das so nicht bleiben kann:

„Der Müll muss erst mal zurück hinter´s Tor,
der darf erst nach dem Markt wieder hervor“.

Dass das gefruchtet hatte, konnt man sehn,
nun konnt auch da ein Wagen stehn.

Und hier kommt die Moral von der Geschicht:
Sperrmüll raus zum Marktgeschehen, das tut man nicht!

Wussten Sie schon ...
..., dass in einer Bihunsuppe keinerlei sexuell 

orientierungsloses Geflügel vorhanden sein muss?
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HHEELLAAUU!!

HHEELLAAUU!!

Das stand in unserer 
1. „Jubiläums“- Ausgabe
11 Jahre Narrenspiegel 

aus dem Jahr 1969
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Die Rinn Gartenvision –
Steinauswahl schnell, 
online und kostenlos

D� � t � � � n
      � d � � � � !

Die Rinn Gartenvision, das kostenlose Tool zur Visualisierung Ihres 

Außenbereiches, hilft Ihnen bei der Auswahl der passenden Steine. 

Mit eigenen Bildern Ihres Gartens, Ihrer Terrasse oder Einfahrt.

rinn.net/gartenvision

Alle Steine fi nden Sie auch in Form 
realistischer Anwendungsbeispiele 
im Rinn Ideengarten in Heuchelheim.
rinn.net/ideengaerten
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MTJZ steht für gebündeltes Fachwissen, themenbezogen angewandt. Wir beraten 
und vertreten in der Breite und in der Tiefe, gleichermaßen fundiert wie belastbar. 
Regional, bundesweit und international.

giessen@mtjz.de ▫ T. +49 (0) 641 98 29 20
frankfurt@mtjz.de ▫ T. +49 (0) 69 905 59 93
www.mtjz.de

Komplexe Probleme verlangen mehrere Fachleute
Wir sind Rechtsanwälte, Notare, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater und Insolvenzverwalter in Gießen und Frankfurt.


